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Aoh . Zu diesen

U - Boote verloren hätten . Früher hatte der Lügenlord be -" " " " V ' "" L" L *" r auf dem Gebiete der

Staaten bezogen . Finnland , Estland . Lettland und Litauen
fallen aus . da die Ostsee von Deutschland kontrolliert wird .
Ruhland bat jede Lieferung eingestellt und auch die Trans¬
porte aus Norwegen müssen die deutschen U - Boot - Sperren
passieren . Me die „ Daily Mail " zugibt , sah man sich ge¬
zwungen . bereits im ersten Vierteljahr des Krieges 14 bei
größten Bergwerke stillzulegen . was dock wohl
nickt allein auf innere Desorganisation , wie das engliscke
Blatt behauptet , zurückzuführen ist . Sckon im November des
vergangenen Jahres konnte der englische Bergbau die mit

leite des öfteren angedeutet , dah wir .. . . . _____ ______ . . .
U -Boot - Waffe kurz vor dem Ende stünden . Nun . unsere
U - Boot - Helden werden diese Phantastereien mit über¬
legenem Lächeln quittieren . Ihre Antwort werden
Taten sein . Taten , die dem Ersten Lord der britischen
Admiralität auch weiterhin die Sprache verschlagen dürften .
Hat er doch erst letzt im Unterhaus erklärt , daß er m ü d e sei .
Müde der Politik der Neutralen , die nicht bereit sind , an
Englands Seite zu kämpfen . Die Madrider Zeitung „ In -
formaciones " bemerkt dazu ironisch , dah das die einzige
Stelle gewesen sei . an der das Unterhaus Beifall geklatscht
habe . Unsere tapferen U - Boot - Fahrer werter dafür sorgen ,
dah Churchill noch des öfteren aus seiner Müdigkeit auf¬
geschreckt wird . Wenn dann der ehrenwerte Lord um
so hoffnungsloser zusammenklappt , so ist das nicht unsere
Schuld . Er erntet nur . was er gesät hat .

Tagesbefehl des Generalfeldmarfchalls Göring
Zur fünften Wiederkehr des Gründungstages der Luftwaffe

Der Bericht des Oberkommandos
Berlin , 1 . März . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :

3m Westen örtliche Artillerie - und Spähtrupptätigkeit .
Wie durch Soudermeldung bereits bekanntgegeben , hat

ein von Fernfahrt zurückgekehrtes unter dem Kommando von
Korvettenkapitän Werner Hartmann stehendes U - Boot
die Versenkung von 45 000 Bruttoregistertonnen gemeldet .
Das U - Boot hat damit in zwei Unternehmungen die ® e »
samtversenkungsZiffer von 80 000 Brutto «

regiftertonnen erreicht .
Die Luftwaffe führte am 29 . Februar erneut , trotz

ungünstiger Wetterlage , Aufttärungsflüge über O ft -

frankreich und der Nordsee durch .

euch die gtonensliegerhelden des Weltkrieges
ehern » fortleben wie die Blutzeugen der national «

KHdien Bewegung . Das dentfche Bolk weih ,
bah >hr . fein Schutz und Schirm gegen jeden Angriff aus der
Luft lerd . Aber auch eine vernichtende Waffe gegen
a ? e. die den «ineden verbrecherisch störten , weil der Aus -
st,eg unseres Volkes aus der Versklavung von Versailles zur

Seachteten Grossmacht die Neider auf den Plan tief , um das
leid ), das unser Führer anfgebaut bat . zu zerschlagen .

Euch , meine Kameraden , die ihr in der finft und am
Boden als Angehörige der Fliegertruppe , der Flakartillerie
« ab dtt

^ Luftnachrichtentruvve tapfer und treu eure
srsrnuber eurem Führer und eurem Volk erfüllt ,

tereäe ich heute om Grnndungstage unserer jungen Waffe
” e * ” e « Dank und meine Anerkennung aus . In
veionderer Verbundenheit gedenken wir an diesem Tage

__ üi . « >>> f f®it bein nsatz ihres
Ledens benegelten . Sie stad uns Mahnung und Verpflichtung
zugleich , ihrem Heldentum nachzueifern und in ihrem Geist
weiterznkamvfen , bis der endgültige Sieg unser ist . Heil
unserem Führer ! Hermann Göring .

Berlin . 29 . Sehr . Eeneralfeldmarschall Göring hat
aus Anlass der Wiederkehr des Eründungstages der Luft¬
waffe am 1 . Mär » folgenden Tagesbefehl erlassen :

Tagesbefehl rum 1 . Mär , 1940 :
Soldaten der Luftwaffe ! Kameraden !

, ,
Die fünfte Wiederkehr des Gründnngstages unserer

stolzen Waffe findet uns aagetreten und kämpfend
nach dem Gesetz des unserem Vaterland anfgezwungenen
Krieges .

. . Bor fünf Jahren erfuhr die Welt , dad es wieder eine
Luftwaffe gibt . Die Seit die uns von jenem be¬

glückenden Tage trennt , war erfüllt von härtester
Arbeit , restlosem Einsatz und bedingnngs -
loser Hingabe jedes einzelnen , der mitschnf an unserem
großen Werk .

Kameraden ! Itzt habt in den Jahren des Aufbaues , vor
allem aber , als euch der Führer und Oberste Befehlshaber
»» m « ckmtze der Heimat aufttef . gezeigt , welcher Geist euch
erfüllt . Ihr hebt im Frieden und im Krieg bewiese « , datz tu

Kein Wunder , wenn sich bei dieser Lage der Din -
französische Ministerpräsident Daladier veranlass, __ __
vor jedem Optimismus zu warnen . Im Aussen -
politifchen Ansschuh der Kammer erklärte er . man dürfe sich
unter keinen Umständen der Illusion hüt neben , dah Deutsch¬
land am Rande des Zusammenbruches stehe und dah man
deshalb nur zu warten brauche , um Deutschland zu beseitigen .
Damit gesteht Herr Daladier erneut ein . dah der Krieg
dock wesentlich anders verläuft , als die eng¬
lischen und französischen Kriegshetzer stck das vorgestellt
haben . Auck die Franzosen spL
Krieg , immer stärker . Am heft . . . --- - ----
sacke , dah der französische Ministerrat . unter 1
Staatspräsidenten Maßnahmen zur Einsckr
Nahrungsmittelverbrauches beschl

Oberst Boldini vom Reicksauhenminister empfangen
Der Stabschef der italienischen Jugendorganisation .

Oberst Boldini . wurde in Begleitung des Stabsführers
der 63 . . Lauterbacher , vom Reichsminister des Aus¬
wärtigen empfangen .

Sch . Mit der Heimkehr des Unterseebootes unter Füh¬
rung von KorvettenkWtän Werner Hartmann ist die
Geschichte der stolzen Waffentaten unserer U - Boote um ein
neues Ruhmesblatt bereichert . Auf einer einzigen Fahrt
haben die Torpedos acht Schiffe auf den Grund des Meeres
geschickt . 45 000 Brutto - Register - Tonnen sind das Ergebnis
dieser siegreichen Fernunternehmung . Eine Spitzen¬
leistung . die bislang noch von keinem deutschen
U - Boot erreicht worden ist . Selbstverständlich . dah den
Helden bei ihrer Ankunft im Heimathafen ein begeisterter
Empfang bereitet wurde . Admiral Car l s und der Befehls¬
haber der U - Boote . Konteradmiral Donitz . sprachen den
bärtigen Männern den Dank für ihre Tapferkeit aus . . . .
wenn sie nun nach wenigen Wochen wiederum die wahrt nach
England antreten , so wird ihre Brust geickmuckt sein mit dem
Eisernen Kreuz I . und II . Klasse . Eine Auszeichnung ,
die sie sich durch mutigen und unentwegten Einsatz immer
aufs neue verdienen müssen . „ „

80 000 BRT . wurden durch das U - Boot des Korvetten¬
kapitäns Hartmann in zwei Fernunternebmang « n zur Flotte
Neptuns geschickl . Man muh dabei berücksichtigen , dah wir
es heute fast ausschliehlich mit bewaffneten
Handelsdampfern zu tun haben . Em Umstand , der
die Gefahrenmomente stark erhöht hat Aber auch Ver¬
gleichsziffern aus dem Weltkriege beweisen , daß die Kamof -
leistungen von Korvettenkapitän H art mann und Kapitän -
leutnant Schultze , der erst dieser Tage ! 15 0W BRT . ver¬
senkter Tonnage melden konnte , in leder Weise Schritt halten
mit den stärksten Erfolgen deutscher U - Boot - Kommandanten
überhaupt . Wir denken etwa an Kapitanleutnant Stein¬
brink . der in 11 Monaten bis Ende 1917 — dem Jahr her
höchsten Handelskriegserfolge — 200 000 BRT . vernichtete ,
oder Kapitänleutnant Rose , der von Februar , bis Septem¬
ber 1917 insgesamt 124 000 BRT . unschädlich machte , oder
Kapitanleutnant Arnold de la Per tert , der nach zwei
Fahrten im Mittelmeer 113 000 BRT . . versenkt hatte . Dah
Korvettenkapitän Hartmann nach zwei Fernfahrten 80 000
BRT . als versenkt melden kann , reiht ihn — ebenso wie
Kapitänleutnant Schultze — in die erste . Reihe siegreicher
deutscher U - Bootkommandanten ein . Wobei die Versenkungs -
zisfer allein keineswegs die Tätigkeit eines U - Bootes umfasst .
Hinzu kommt die zahlenmäßig nicht vermerkte Kontrolle
von Handelsschiffen , die nicht vernichtet zu werden brauchten .

Erst am Dienstag hat Ehur äul im Unterhaus er¬
klärt . daß die Deutschen seit Ende 1939 etwa die Hälfte ihrer

Spitzenleistung der deutschen U - Boote
Trotz ungünstiger Wetterlage Aufklärungsflüge über Ostfrankreich und her Nordsee

Sumner Wells bei Ribbentrop
Berlin , 1 . März . ( Funkmeldung .) Der amerikanifche

Unterstaatssekretär Sumner Wells , der Freitagmorgen
zu einem kurzen Besuch in Berlin eingetroffen ist , wurde
vom Reichsminister des Auswärtigen von Ribbentrop
um 12 Uhr im Auswärtigen Amt empfangen . Der Geschäfts¬
träger der Vereinigten Staaten von Amerika , Botschaftsrat
Kirk , wohnte der Unterredung bei .

Antwort unserer ll - Boote an Churchill
es . Berlin , 1 . März . Den Namen unserer erfolgreichsten

U - Boot -Männer Günter Prien und Herbert Schultze ge¬
sellt stck der Name des Korvettenkapitäns Werner Hart¬
mann hinzu . 45 000 BRT . Schiffsraum versenkte sein
U - Boot auf einer einzigen Fahrt . 35 000 Tonnen waren der
Erfolg einer anderen Fahrt dieses U - Bootes gewesen , das
somit auf zwei Fahrten 80 000 Tonnen Schiffs¬
raum auf den Grund des Meeres schickte . Das sind Zahlen ,
die Herrn Churchill nickt gerade besonders erfreuen dürften ,
obwohl der Lügenlord erst in seiner letzten Rede grossmäulig
erklärte , dah die U - Boot - Blockade England nicht im mindesten
errege . Im Gegensatz hierzu steht allerdings die Tatsache ,
dah Chamberlain an die englische Landwirt¬
schaft appellierte , mehr zu erzeugen , da England es
sich nicht mehr leisten könne . Lebensmittel in dem bisherigen
Umfang aus Übersee zu beziehen , da sonst andere für die
Kriegführung lebensnotwendige Rohstoffe nicht bereinge -
bracht werden könnten . Das zeigt die Schisfsraumnot
Englands sehr klar . Unsere U - Boot - Männer werden da¬
für sorgen , dah diese Not weiterhin schnell wachsen wird .
Auch her Warnungsruf Lloyd Georges , dah England ohne
Ausnutzung her brachliegenden Ländereien in feiner Ernäh -
rungslage ernstlich bedroht sei . ist nicht minder kennzeichnend .
Lloyd George fügte hinzu . Englands Ernährungslage sei
viel schlechter als 1914 . andererseits sei die gegen¬
wärtige Blockade Deutschlands lange nicht so scharf wie im
Weltkrieg , da Deutschland jetzt über Hintertürchen und
Seitentürchen verfüge .

Daladier warnt vor Optimismus

Die Chancen
Von Heinrich Karl Kun ,

„ Kann England den Krieg gewinnen ? "
Ohne Zaudern

und ohne Vorbehalt verneinen wir diese Frage . Ein
britischer Erfolg würde alle dynamischen Gesetze und die
Logik , die der geschichtlichen Entwicklung innewohnt , auf -
hehen . Jeder Deutsche fühlt instinktiv , dah wir am Zuge
sind . Die Zeit und unser Volk sind reif . Die Vorsehung
schenkte uns den Führer , der das Reick aus einer . iahr -
bunbertealten geistigen Vorschau zur imperialen Wirklichkeit
gestaltet . Die Höhe - Zeit , die jeder Nation sugetnefien ist .
die Epoche ihrer totalen Wirksamkeit , ihrer Herrschaft . , ist
für Deutschland angebrochen . Der Krieg , den hie . Kräfte
der internationalen Reaktion heraufbeschworen , wird die
letzten Hemmnisse auf dem deutschen Wege
zertrümmern , die Barrikaden des Gestern durchbrechen .
Das ist her Glaube des Führers , das ist unser . Glaube . In
seinem Lichte - wurde Grohdeutschland geboren , tn ihm wird
es siegen ! „ . „

„ Kann England den Krieg gewinnen ? Rudolf
Schauff saht die Frage , die er als Titel seiner aufschluh -
reichen ( im Brunnen - Verlag , Berlin , erschienenen )
Broschüre voranstellt , von der nüchternen Verstandesseite an .
Eine gewissenhafte Untersuchung der Voraussetzungen und
Kräfte , mit denen England in das entscheidende Ringen ein »
trat . Abseits von jeder Schönfärberei . Auf wenigen Seiten
ist ein Tatsachenmaterial zusammengeballt , das über¬
zeug t und wie eine spannende Lektüre zu lesen ist .
Verstand und Gefühl , politische Erkenntnis und innerer
Glaube ■— eine beglückende Bestätigung — treffen sich auf
einer Linie . Sie gelangen zum gleichen Resultat . ..Kein
geringerer als Winston Churchill "

, so beantwortet , um es
vorweg zu nehmen , Schauff abschliehend die von ihm auf¬
geworfene Frage , „ hat nack Kriegsende zugegeben , dah Eng¬
land im Weltkrieg nicht weniger als dreimal vor der Frage
der Kapitulation stand . Diesmal hat dieSckick -
salsstunde Englands endgültig geschlagen .
Weder das englische Kapital noch seine Seemacht werden
den Verlaus der Dinge auszuhalten vermögen . England
wird io oder so der Verlierer des Ringens , das erst in
seinen Anfängen steht , fein .

“

In diesen Tagen , da Kapitänleutnant Schultze und
Korvettenkapitän Hartmann mit ihren tapferen Männern
in die Heimat zurückkehrten und die harten Schläge , die sie
der britischen Handelsflotte beibrachten , bekannt wurden ,
interessiert uns vor allem das Kapitel , in dem Rudolf
Schauff die Blockade - Empfindlichkeit Erohbritanniens be¬
handelt . Die Jnfellage , die in Jahrhunderten bewährte
„ Maginot -Linie " Englands , ist durch die moderne Technik
entwertet , ja in ihr Gegenteil umgekehrt worden . Die Zu¬
fahrtstraben . früher von britischen Panzerschiffen geschützt ,
werden nicht nur , wie bereits im Weltkrieg , von den deut¬
schen U -Booten , sondern auch durch unsere Luftwaffe immer
dicktmaschiger blockiert . Dass man in London das neu hinzu¬
tretende Eefahrenmoment , die deutsche Luftwaffe , richtig
einschätzt , beweist die Äusserung Churchills , die britische
Situation sei von vorn herein hoffnungslos , wenn
es England nicht gelinge , bald nach Ausbruch des
Krieges die Herrschaft in der Luft an sich zu
Bringen . Die Vernichtung britischer Geschwader durch
untere Messerschmitt -Maschinen , die Erfolgsserien unserer
Bomber und Aufklärer , haben , bevor noch die deutsche Luft¬
waffe wirklich in Aktion getreten ist . dem Seelord bewiesen ,
dah er mit diesem Wort selbst das Urteil über hie Chancen
her britischen Plutokratie gesprochen hat .

Die Wasserwege Albions sind mit Wracks übersät , die
fick täglich — für Mister Churchill wenigstens — in „ er¬
schreckendem " Umfang vermehren . Die britische Handels -
tonnage ist . die bereits in diesem Krieg eingetretenen Ver¬
luste nicht gerechnet , um 300 000 Tonnen geringer als
1914 . Die Erträge des heimischen englischen Ackerbaues sind
gegen 1918 um 25 Prozent abgesunken , die Bevölkerung bat
ssch dagegen um 10 vom Hundert erhöbt , der industrielle Roh¬
stoffbedarf ist . da die Eigenproduktion rückgängig war . rapid
gestiegen . Sier stohen wir auf die Existenzfrage
Erohbritanniens . Einem wesentlich erhöhten © in «
fuhrbedürfnis steht eine geringere Tonnage gegenüber . Der
deutsche Handelskrieg hat somit bedeutend
bessere Chancen als in den Jahren 1914 bis 1918 .

Von kriegswichtigen Rohstoffen besitzt England nur
Kohle int eigenen Lande . Aber selbst hier stöht es auf
Schwierigkeiten . Die Aufrechterhaltung der Friedensförde¬
rung setzt den Import von fünf Millionen Ton -

Das Lügenmaul gestopft
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Massnahmen gehört auch hie Einführung hes einst so gern
verlästerten Kartensystems . Die notwendigen Vorarbeiten
hierfür sollen sofort eingeleitet werden , muh doch erst einmal
eine Verteilungs - und Kontroll - Organisation aufgebaut
werden , ehe die Verbraucherkarten ausgegeben werden
können . Konditoreien wird man in Frankreich ab sofort

M
"

:ei Tagen in der Woche schliessen , ebenso wird der
olverkauf an drei Tagen der Wocke verboten . Die

französischen Zeitungen begleiten diese und ähnliche Mah -
nabmen mit Kommentaren , in denen es u . a . heisst , dass die
Regierung vom französischen Volk nickt nur schwerste Opfer
an Steuern verlange , sondern auch eine viel härtere
und umfassendere Arbeitsdisziplin und schliess¬
lich den Verzicht auf gewisse Formen der Lebenshaltung .
Das Land des Überflusses und der Leichtigkeit des Lebens ,
wie sich Frankreich gern bezeichnete , spürt den Krieg recht
deutlich . Vergessen ist alles das . was die französischen Zei¬
tungen einst über deutsche Kriegsmahnahmen schrieben , ver¬
gessen ist vor allem der Spott über das deutsche Karten¬
system . das man sich jetzt zum Muster nimmt .

Gedankenschwund bei britischen Fliegern
Weil es nun so ganz an Erfolgen im Lager der West -

bemofratien fehlt , haben sich die Engländer veranlasst ge¬
fühlt . her Welt wieder einmal etwas von englischen
Flügen über Berlin zu erzählen . Ihre Flieger er¬
kannten bei diesen Flügen deutlich die Berliner Wilhelm -
strasse und die Strasse Unter den Linden . Sie schossen Leucht¬
raketen ab und warfen Flugblätter ab . Kein Berliner sah
allerdings etwas von diesen Fliegern , kein einziges Flug¬
blatt wurde in Berlin gefunden . Des Rätsels Lösung ver¬
rät eine Mitteilung der britischen Botschatt in Brüssel über
die Flüge über Deutschland . Darin wird nämlich die Schwie¬
rigkeit für die englischen Flieger geschildert , die in 6000 bis
8000 Meter Höbe fliegen müssten , eine Hohe , in her her
Mangel an Sauerstoff zu Ermüdungserscheinungen führe ,
die Tätigkeit des Gehirns setze aus . es fei unmöglich , sich zu
konzentrieren usw . Bei diesem Gedankenschwund
iahen sich also die englischen Flieger bereits über Berlin , als
ste. sich bestenfalls der deutschen Küste näherten . Es ist also
wirklich nickt die Schuld der Berliner , wenn sie von den
englischen Flugzeugen nichts - wahrnehmen konnten . Denn
wir leiden la nickt an Gedächtnisschwund ober Ermüdungs¬
erscheinungen . Deshalb erzählen wir auch keine Märchen ,
fonbern berichten nur über deutsche Taten , und dab es dafür
nickt an Stoff fehlt . Borut Jorgen unsere Wehrmacht und
nicht zuletzt unsere tapferen U - Boot - Manner .
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Die Kämpfe auf der Karelischen Landenge
Auch die Eismeer - Front wieder in Bewegung geraten

auf der Karelischen

?
rinnen , die Sowjetoffensft
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* Kunstauktion in Frankfurt . Am zweiten und letzten Tag der
~ ' i Heinrich Hahn tn Frankfurt a . M . kamen

der selbst Kämpfer ist . In diesem soldatischen Eini

s a tz der Männer der Propagandakomvanren . deren Umfang

die drei Kompaniechefs emgebend schilderten , auhsrte sich

nicht zuletzt der Geist und dre KammentschlosfenbeU die

Aktivität und die Pflichterfüllung der Presse tm national¬

sozialistischen GwbdeutschM Reich .

„ Ergebener Freund der großen deutschen Nation
Der slowakische Provagaudachef bei dem Reichsauhenminifter

„ rbett der Provagandakomvanien seit Be -
des Krieges . Ihre Männer find Soldaten , die ihr

Leben genau so einsetzen , wie jeder andere Holdat . denn rm
neuen Deutschen Reich kann nur der über Kämpfe berrchten .

Die Existenz des jungen slowakischen Staates ist auf das
engste mit der Persönlichkeit Machs verknüpft . . Sein Leben
ist eine Kette von Opfern , ein einziger kämperischer Einsatz
für sein Volk . Sein Vater war Bauer und fiel als Soldat
der österreich -ungarischen Armee im Jahre 1918 an der
italienischen Front . Der junge Sana Mach besuchte die

Ein Italiener zum Tode verurteilt

Durch das französische Militärgericht in Oran

Oran . 1 . März . ( Funkmeldung .) Der italienische Staats¬
angehörige Ribi Eliao , der wegen angeblicher Spionage an¬
geklagt war . wurde von dem französischen Militärgericht in
Oran zum Tode verurteilt .

Die Überschwemmungen in Nordkalifornien
Sa » Franzisko . 1 . März . ( Funkmeldung .) Die verheeren¬

den Überschwemmungen haben infolge der Schneeschmelze und
der Dammbrüche des Sacramentoflusses sich weiter ausge ^
dehnt . Der Sachschaden beläuft sich bereits auf fünf
Millionen Dollar . Mehrere Ortschaften sind vom
Wasser vollständig eingeschlossen . _________________________

Im weiteren Verlauf der Tagung sprachen Führer von
Provagandakomvanien , und zwar Hauptmann Katt er -
mann vom Heer , Korvettenkapitän Hinsch von der
Marine und Major Cranz von der Luftwaffe über ine
Arbeit und den Einsatz der deutschen Kriegsberichter . Ihr
Referat ergab ein eindrucksvolles Bild von dem Umfang
der Arbeit der Prova --- ----- « » -

fernung unseres Zentralgestirnes auf 149 504 201 Kilometer im
Mittel festgesetzt . Die Verlängerungen der Diagonalen der
Pyramide treffen genau das Ausmaß des Nildeltas und der
Nord -Süd -Meridian , der die Spitze der Pyramide passiert , teilt
das Delta in zwei gleiche Eebietshälften ; ist er auch bet alleinige ,
der vom Nord - zum Südpol der Erde das größte Erdreich und das
wenigste Wasser durchläuft . — Der Nord -Südmeridian teilt ferner
die von Menschen bewohnte Erdära auch in zwei gleiche Stücke ein .
Beschreibt man um die Spitze der Pyramide als Zentrum einen
Kreis , parallel zum Erdäquator , um die Erde , so umfaßt dieser
Kreis das meiste Land im Vergleich zum Wasser . Der Umfang
der Pyramidenbasis gleich dem eines Kreises , dessen Halbmesser
die Pyramidenhöhe ergibt . Ganz hervorragend waren auch die
Leistungen der alten Ägypter auf dem Gebiete der Eeometrik . Die
für die Kreismessung so wichtige Größe „Pi

"
haben sie aus fünf

Stellen nach dem Komma mit 3,14159 ber der Grundsteinle -----

der Pyramide eingesetzt . T " «>, »-.»„ „ «

Bau der Pyramiden ihre

neutralen . Abnehmern emgegangenen Lieferungsoerpflich -
tungen m6t mehr erfüllen und das „ blockierte " Deutschland
mußte einsvringen . Rur ein Beispiel , das die Schwäche der
britischen Posttron kennzeichnet .

Die englische Viehzucht , die . wenn auch der Be -
darf zu 50 Prozent im Ausland gedeckt werden mußte , in
Den letzten Jahren erheblich gesteigert wurde , konnte damit ,
vom Standpunkt der nationalen Verteidigung aus gesehen ,
nur einen recht fragwürdigen Erfolg erzielend Sie hat genau
w . wie der englische Bergbau ihr Aber . Wie zur Förderung
der einheimischen Koble das ausländische Grubenholz gehört ,
so. ist die britische Viehzucht auf die Futtermittel¬
ei niuhr angewiesen . Jede versenkte Tonne Getreide
bat zwangsläufig eine Minderung des Viehbestandes im Ge¬
folge . Es bestätigt sich an dem Beispiel England , daß eine
Nation sich selbst entmannt , wenn Re ihr Bauerntum ver¬
nichtet . das es den Ruin bedeutet , wenn sie ihre Wirtschaft
auf einem Welthandel aufbaut , der , brechen die machtvoliti -
schen Voraussetzungen eines Tages zusammen , zur Illusion
werden muß . . Heute hat England seine naturwidrige
Agrarpolitik , den Vodenraub seiner vlutokratischen
Herrenkaste . zu büßen . Während Deutschland , dank der Sorg¬
falt , die es seinen Bodenschätzen und seinen Bauern wiv -
mete , in hohem Maße autark geworden ist . muß England
75 % seiner Nahrungsmittel und 50 % mehr Rohstoffe ein »
fuhren als das Reich . Und zwar auf Wegen , die der Tod
umlauert . Chamberlain hat in den letzten Tagen , an¬
gesichts der Ernährunpsschwierigkeiten . sein politisches
Ressort anscheinend mit dem Beruf eines landwirtschaft¬
lichen Wanderredners vertauscht . Er weist die englischen
Landwirte daraus Bin , daß das Resultat dieses Krieges
ebensosehr von der Steigerung der landwirtschaftlichen Pro¬
duktion . wie von den Taten der militärischen Streitkräfte
abhangt . Mit derartigen Erkenntnillen allein lassen sich die
^ .atmchen nicht umstotzen . Ein Wandel setzt eine jahrelange
Vorarbeit voraus . Es ist zu svät , den Kurs zu ändern .
Ein unentrinnbares und wohlverdientes Schicksal vollendet
sich an ^ England und unsere ll - Boote und Bomber arbeiten
Mtermüdlich Daran , es zu beschleunigen .

Der Mythos von Der Unbesiegbarkeit Englands . Den
RuDolf Schauff in seiner vorzüglichen Arbeit bis zur Kari -
kgtur entblättert , verliert auch im neutralen AuslanD
täglich an gedankenlosen Nachbetern . Die Sprache Der Tat¬
sachen läßt sich weder überhören , noch überschreien . John
Bull , Der Kerkermeister Der europäischen Freiheit , Bat an
Deutschland seinen Meister gefunden .

Bedeutung tm letzigen großen Ringen Der vmaganoa uno

vor allem Der Presse zukomme . . Stete Bedeutung lebe Die

Wehrmacht zunächst Darin . Daß die Bresse ein Aktiv¬

posten im Kampfe gegen untere Fein de dar -

stelle , also im Kampfe an . Der äußeren Front stehe Weiter

sei die Wehrmacht nur bei einem restlos einsatzbereiten Volk

überhaupt in Der Lage . Den Krieg so zu fuhren , wie es der

Führer von ihr verlange . Auch Dabei falle Den Deutschen

Zeitungen eine große Ausgabe zu . Außerdem müsse sich dre

Zusammenarbeit zwischen Wehrmacht und Presse auch Darauf

erstrecken , zwischen Der Front und der Heimat einen starken

und engen Kontakt zu «Barten . Nach der eingeBenben (Sr -

örterung einer Reihe von Einzelfragen brachte Oberstleut -

nant von Wedel die Überzeugung zum Ausdruck , daß die

enge Zusammenarbeit , zwischen . Wehrmacht Md Presse zu
einem starken Faktor int Kampf bis zum endgültigen Sieg

sein werde .

Reichsvressechei Dr . Dietrich übermittelte die Grüße
des Reichsminister Dr . Goebbels , der Im letzten Augenblick

verhindert worden war . nach Wiesbaden zu kommen , um

dort zu den Hauvtschristleitern der Presse und den Mannern

der Propagandakompanien zu sprechen . 3n seinem

Schlußwort verwies Reichspreffechef Dr . Dietrich darauf ,
daß die Tagung in Wiesbaden in ihrer Gemeinsamkeit von

Wehrmacht und Partei ein Spiegelbild der Ein¬

heit des ganzen deutschen Volkes gewesen sei .
vor allem aber auch der Einheit zwischen Front und . Hei -

mat . Mit einem Siegheil auf den Führer schloß Dr . Dietrich
die Tagung .
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Das Band zwischen Front und Heimat
Die Presse ein starker Faktor im Kampf um den endgültigen Sieg

* Fünfzig Millionen Jahre alte Fische . In Bjuvs Kohlen¬
flöz in ber Nähe von Helsinaborg in Schweben sind zwei
Exemplare eines fossilen Fisches gefunden worden , deren Alter von
wissenschaftlichen Sachverständigen auf 50 Millionen Jahre geschätzt
wird . Der größere der beiden Fische ist 1,20 Meter lang und
30 Zentimeter breit . Selbstverständlich sind diese beiden Fische
völlig ungenießbar . Trotzdem stellen sie für die Wissenschaft einen
ganz seltenen „ Leckerbissen " bar . Sie gehören zur Gruppe ber
Eanoiben unb stammen aus der Lias -Periode . Sie sollen große
Ähnlichkeit mit heute noch existierenden Fischarten haben und mit
der Familie der Störe verwandt fein . Der Fund ist besonders
wertvoll , weil die beiden Fischexemplare gut erhalten sind . Sie
werden präpariert und dem Museum in Lund übereignet .

Bundespräsident Dr . Hainisch gestorben

Wien . 29 . Sehr . In Der Stadt Glo .ggn .itz ( Niebel

Donau ) starb am 26 . Sehr . . .Der langiahrtge osier .

reichische $ u n D e s d r a f t D e n t . Dr . , Michael Samisch .
Der Verstorbene , Der eine naiionalburgerliche Richtuim ver¬
trat und stets auch für den Anschluß Öst er r .e t tfisan
Das Deutsche Reich e.tntrat . bekleidete das Amt eines öster¬

reichischen BunDespranDenten tn Den Jahren 1920 . bis 1928 .
Er wurde durch eine Intrige Der Christlich -Sozialen aus

seinem Amte entfernt . Später war er Dann noch Sanbels -

minister im Kabinett Des Bundeskanzlers . SHoher . Der

Verstorbene wird tn aller Stille am 2. Marz betgeseßi .

* Kunstauktion in Frankfurt . Am zweiten uno legten -tag oer
60 . Kunstauktion bei Heinrich Hahn in Frankfurt a . M . kamen
alte Silbergeräte . Möbel , Porzellan und Teppiche zur Versteige¬
rung . Bei den alten Silbergeräten wurden u . a . für em Paar
Augsburger Rokoko -Leuchter (um 1767 ) 1850 RM bezahlt , für ein
Rokoko -Tablett mit zwei Kännchen 880 RM , für eme Pariser
Empire -Taffe 500 RM , für einen großen Silberpokal 710 RM , sur
die Miniatureinrichtung einer Puppenküche 700 RM , für eine

Gebrauchsbesteckgarnitur aus 453 Teilen 2500 RM , für ein Kasfee -

und Teeseroice 600 RM , für eine Bronzekasette aus dem 16 . Jahr -

hundert 1050 RM . Goldene Taschenuhren aus dem 18 . und

19 . Jahrhundert wurden für 200 bis 300 RM zugeschlagen . Bei der

Versteigerung der Möbel waren vor allem Darockmobel genant ,

weniger Renaissance . Eine Früh -Barockkredenz brachte 330 RM ,
ein zweitüriger Schrank 1300 RM . em großer Rokoko -Backenseffel
2020 RM , ein Schreibschrank 1300 RM und em Bücherschrank

Abschluß der Kriegs - Pressetagung
Der zweite Tag der großen Kriegstagung der deutschen

Schriftleiter in Wiesbaden versammelte zahlreiche Ver¬
treter der Wehrmacht , vor allem Führer und Berichter Der
Provagandakomvanien mit den Hauvtschristleitern der deut¬
schen Prelle in einer Sitzung , in Der in einer Reibe von
grunDsaWchen Referaten Die Zusammenarbeit zwi¬
schen Wehrmacht . Partei und Presse im gegen¬
wärtigen Kriege erörtert wurde .

Die Tagung wurde eröffnet von Hauvtstellenleiter
Hansen der Reichsvrellestelle . woraus Der Stabsletter Des
Reichsprellechess . Reichsbauvtamtsleiter Sünbertnann ,
ausgehend von Den Aufgaben Der Partei im Kriege , bte Am -
gaben ber deutschen Prelle und ber deutschen Schriftleiter
erörterte . Die Wehrmacht , io führte er aus . schlagt den
Feind , die Partei aber mobilisiert die gesamten Kräfte
der Ration . In diesem großen Aufgabenbereich liegt auch
Die Arbeit ber Presse in unserem großen Kampfe . , Sic
arbeite mit int ganzen Bereich bes großen Aktionsradius ber
inneren Front : 1 . an ber Bereitstellung ber Lebensbebüri -
nille unb der Kampfbedürfnille ber Nation burch organi¬
satorische Bereitstellung , 2 . an der Weckustg der Willens¬
kräfte der Nation und 3 . in der Entwicklung einer , großen
Seelenstärke unseres Volkes in einer Zeit , die Dorer von
ihm verlangt . In seinen weiteren Ausführungen brachte
Reichsbauvtamtsleiter Sünbertnann bie leidenschaftliche Be¬
reitstellung Des deutschen Journalismus zum Ausdruck , tn
dieser großen Zeit eine stolze Bewährungsprobe abzulegen .

* Die technische Verwertung der Glasfaser . Praktische Versuche
über die technische Verwendbarkeit der Glasfaser als einem aus¬
schließlich aus deutschen Rohstoffen hergestellten Erzeugnis haben
interessante Möglichkeiten ergeben . — Als Kälte - und Wärme¬
schutz findet sie vielfach Verwendung — und zwar in Form von
Elaswatte oder auf verschiedenen Unterlagen ( Drahtgeflecht , Well -
pappe , Jute usw .) befestigt als Matten , zwischen Drahtgeflecht oder
Asbest versteppt , oder als Matratzen , oder in Form von Bändern
und Schnüren . Sie wird nicht nur zur Isolierung von Darnpf -
keffeln , Rohrleitungen und Ventilen gebraucht , sondern auch immer
mehr beim Hausbau zur Auffüllung des Fachwerkes zum Abdichten
der Fugen bei Falz - und Holzziegeln verwandt , sowie als Dach¬
isolierung überhaupt . Auch bet der Lärmbekämpfung spielt sie
eine Rolle , da sie schalldämpfend wirkt . — Gärtnerei und Land -
wittschaft machen sich eine andere Eigenschaft zunutze — nämlich
die besondere Lichtwirkung der Glasfaser . In geeigneter Weise
zwischen zwei Scheiben gebracht , verhindert sie das Einfallen der
Ultrarotstrahlen in den Raum und bewirft die Zerstreuung des
Lichtes durch die verfilzten Fasern . — Bei Überwinterung der
Bienen benutzte der Imker bisher teuere und leicht zerstörbare
Wollkiffen . Heute treten Elasfaserkiffen an ihre Stelle . Auch im
Luftschutz findet die Glasfaser Anwendungsmöglichkeiten : zur Her¬
stellung von Schutzanzügen und Feuerpatschen , außerdem zum
Ersticken von Brandherden . — Elasiasergewebe und Glaswolle
dienen der chemischen Industrie als Filtermaterial , da sie gegen
Säuren , Laugen , Salzlösungen u . a . m . äußerst widerstandsrähig
sind . Wie Dr . Freytag in der „ Umschau "

, Franffurt a . M ., weiter •
darlegte , erschließen sich weitere Anwendungsgebiete , wenn die
Glasfaser zusammen mit anderen Materialien verarbeitet wird .
Es stnb dies die sogenannten Ruberoid -Elasfasern , Erlesfaser -
Rohpappe , Isolierstoffe usw . Dabei kann sie wesentlich zur
Ersparnis solcher Rohstoffe beitragen , die entweder devisenbelastet
sinb oder anderweitig notwendiger gebraucht werden .

wt . Der Dberlommanbierenbe Der Hlinka -Garde unD
Propaganüachej Der slowakischen Regierung , Sana Mach ,
traf am SonnerstagDormittag zu einem m e 6 r t a g t g e n
Besuch in Der Reichshauvtstabt ein . Sana Mach
würbe noch am gleichen Tag von Reichsaußenminister von
Ribbentrop empfangen . Der llnterrebung wohnte bet slowa¬
kische Gesanbte bei .

Sano Mach erklärte bei seiner Abreise in Preßburg , bah
er nicht nur zu einem großen Verbünbeten unb Garanten bes
slowakischen Staates reise , ionbern auch gerade in bieser Zeit
einem großen Freund einen Besuch abstatte . Er
sei aus Liebe zu seinem Volk ein ergebener Freunb ber
großen beutschen Nation . Das treffe auch für jeben anderen
Slowaken zu .

Oberstleutnant i . E . von Webei vom Oberkommattho
ber Wehrmacht sprach bann ausführlich über , bas , Verhältnis

zwischen Wehrmacht unb Presse . Einleitend dankte

er Reichspreffechef Dr . Dietrich Dafür , baß er diek gemein¬

same Tagutig angeregt unb burchgemhrt hsit . . Oberstleut

nant von Webel verwies hinsichtlich ber o - . i
arbeit zwischen Wehrmacht unb ^Presse . weiterdarauf .

baß biete nur durch eine intensive Tätigkeit am allen ae -

meinsamen Gebieten unb burch absolutes segenseitiges Der -

stänbnis erfolgreich gestaltet werben könne . Die Wehrmacht

erkenne schon aus Den Lehren Des Weltkrieges heraus , welM

Bedeutung im jetzigen großen Ringen Der BrovaganDa unb

vor allem ber Prelle zukomme . . Stete Bedeutung sehe die

Wehrmacht zunächst bann , baß bte Presse ein Akt l v -

wt . Der russische Heeresbericht meldet neue Erfolge'
, i Landenge . Der Versuch ber

^ ,^ ,. ^ ,, ^ . . ttve durch einen Gegenstoß abzu -
ängen . soll fehlgeschlagen sein unb bte finnischen Truppen" " " "

mg unter schweren Verlusten fort -
„ itafaari . Malkela . Hammaniemi , Hejkurila ,

Kämärä unb Alasomme sinb nach dem
'

Bericht bes Lenin -

K Militärbezirks von ben Russen besetzt und 42 finnische
gsanlagen erobert worben . Nach finnischen Angaben

ist auch die Eismeer - Front wieder in Bewegung ge¬
raten . Unter dem Flankenschutz der norwegischen Grenze
sollen die Russen 20 Kilometer in südlicher Richtung vor¬
gestoßen fein unb sich den finnischen Verteidigungsstellungen
in der Gegend von Nautsi nähern . Der finnische Heeres¬
bericht meldet Abwehrkämvfe auf der Karelischen Landenge .
Ein Vorstoß der Nullen nordostwärts des Ladogasees iet ab¬
geschlagen worben .

1050 RM .
* Peter Behrens f . Im Alter von 72 Jahren starb in Berlin

der Architekt Peter B e h r e n s , der 1900 die Darmstadter Kunstler -

kolonie mitbcgründete und dort das bekannte „ Haus Behrens
erbaute . Behrens war ein führender Architekt des modernen Indu¬

striebaues . U . a . ist er der Schöpfer des Verwaltungsgebäudes der

2 (5 Farbenindustrie im Stadtteil Höchst , das bei feiner Weit¬

läufigkeit trotzdem als Meisterleistung architektonlghen Könnens

praktische Brauchbarkeit offenbart . 1912 schuf er das Palais der

deutschen Botschaft in Petersburg .
* Das mathematische Weltwunder . Die berühmte Eheops -

Dvramide hat bis heute den Stürmen von fünf Jahrtausenden

standgehalten . Als Erabkammer der Pharaonen , aber auch als

Instrument für exakte Himmelsmeffungen ist dieses gewaltige

Riesenbauwerk in die Geschichte der Menschheit eingegangen
Herodot berichtet , daß an ihm mit großer Muhe und Sorgfalt
30 Jahre lang bis zur Vollendung gearbeitet wurde ; 2 % Millionen

mächtige Steinquader mußten aus Lbeiagypten auf Schisien

herbeigefahren werden ; heute noch find rn den Brüchen Reste der

Vorzeit davon auszufinden . Sogar der mächtige Staudamm am

Nil
'
bei Affuan ist in unserer Zeit aus diesen Findlingen errichtet

worden . Zunächst ist die Cheops -Pyramide genau nach den vier

Weltgegenden ausgerichtet . Archäologen , Mathematiker und vor

allem Astronomen bemühen sich .lebhaft , alle Eehelinniffe , die in

dem Wundeibau für die Wissenschaft zu Grunde liegen , zu ent¬

rollen . Die Seitenlängen der Pyramide betragen genau 233 Meter

und wurden diese Maße bis auf 45 Millimeter Unterschied tn ben

Längen eingehalten . Die Höhe der Pyramide betrug urftrunglich
148 208 Meter . Durch Multiplikation dieser Große mtt 1 Milliarde

kommt eine gute mittlere Entfernung unserer Sonne von der Erde

von 148 208 000 Kilometer heraus . Die Bestimmung dieser

astronomischen Einheitsentfernung — eine sogenannte Erdweite —

war für die Gelehrten stets ein großes Problem gewesen ; haben
wir doch heute mit den höchsten Mitteln der Metzkunst die Ent -

Mrttelschule . würbe aber wegen einer völkischen Rebe , bie er
vor ben Stubenten hielt , von Den tschechischen Machthabern
nicht zur Prüfung zugelallen . Mit Dem letztgen Mtntster -

vrasibenten Dr . Tuka roibmete er sich in ben Jahren 1924 Bis
1926 bem Ausbau ber slowakischen Heimwehr . Wegen , „ Be -
leibigung

" Masaryks mußte et Die erste Gefängnisstrafe auf
sich nehmen . Trotzbem man ihn noch mehrfach in ben Kerker
warf , lieg et sich in seiner politischen Überzeugung nicht be¬
irren . Ab 1936 baute er als Hauvtschriftleiter bas Kamoi -
organ ber Slowaken , bie „ Slowenska Prawbazu einem ,
von ben Tschechen viel gehaßten Kampfinstrument aus . Pater
H1 inka erkannte mit sicherem Blick ben kämpferischen Geist
Machs unb berief ihn zum Provaganbaleiter . Am 15 . Juli
1938 marschierten in Preßburg zum ersten Male 120 000 Slo¬
waken unter ber Fahne ber slowakischen Selbständigkeit . Eine
Woche später grünbete Sano Mach bie Hlinka -Garbe . Es
folgten nun bie bramatischen Momente ber letzten Ent¬
scheidung . Am 10 . März würbe Mach von tschechischen
Offizieren verhaftet , am 14 . März brach bann enblich ber Tag
ber Freiheit , für bie Sano Mach unermüdlich gekämpft
an . Die Slowakei erklärte ihren Austritt aus bem tf _, . _, _
slowakischen Staaisverbanb unb stellte sich als selbständiger
Staat unter ben Schutz bes Deutschen Reiches .

Einsatzbereitschaft deutscher Flieger
Kampf zwischen bewaffneten Trawlern und Flugzeugen

Berlin . 29 . Febr . Wie im Wehrmacht bericht vom 28 . 2 .
oemelbet wurde , sind zwei deutsche Aufklärungs¬
flugzeuge vom Englandflug nicht zurückgekehrt .
Reuter gibt dazu bekannt , daß Der britische Trawler „ Arora "

in der Nordsee von zwei deutschen Flugzeugen angegriffen
wurde und sich mit seinen Maschinengewehren zur Wehr
setzte . Der Kapitän unb ber erste Maschinist jeuerten mit
Lewis - Gewehren . Ein Slunjeug würbe getroffen unb ver¬
schwand mit einer Rauchfahne hinter sich . Die
„ Arora " wäre von den deutschen Fliegern mit Maschinen¬
gewehrfeuer übersät unb von einer Brandbombe getroffen
worden . Der Kampf Dauerte etwa 20 Minuten . Außerdem
wurden noch drei Aberdeener Trawler an der
schottischen Nordostküste angegriffen .

*
Die deutschen Aufklärer sind nicht für derartige An -

ariffsaufträge ausgerüstet , wie bie bekannten Heinkel -Kamvf -
flugzeuge . Trotzbem benutzt aber jeder brutsche Aufklärungs¬
flieger aus eigenem Antrieb jede sich bietende Ge¬
legenheit . ben Feinb trotz schärfster Abwehr durch die be¬
waffneten englischen Handelsdampfer ober Fischerboote an¬
zugreifen . Die vorstehende Kamvffchilberung bes englischen
Reuterbüros bestätigt roieber einmal bie todesmutige Einsatz¬
bereitschaft deutscher Flieger , selbst wenn sie viele hundert
Kilometer entfernt ber Heimat , weit über See . auf sich allein
gestellt , auf Feindflug sind .

Hauvtschriftleiter : Fritz Günther , Stellvertreter : Heinrich Karl
Gesaintleitung : Dr . phil . habil . Gustav Schellenberg und Mtto Höffer ,sämtlich in Wiesbaden .
Druckund Verlag t .Schcllenbera

' ' cheBuchdruckerei, ' ncrilagblatt ,Wiesbaden

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

. .        Grundsteinlegung
Die Meßkunst hat überhaupt in dem

.   yre Wiege . 2m Reich der Pharaonen waren
zwei Maßeinheiten eingeführt , die erste für das Volk und die
zweite für die Gelehrten und Priester ; letztere war ein heiliges
Maß und fand beim Pyramidenbau Anwendung . Mit 635,65
Millimeter festgesetzt und daran sieben Nullen angehängt , ergibt
das Maß den mathematischen Abstand der Erdpole vom Erd¬
mittelpunkt je — 6356,5 km . Wird die Länge des Dorraumes der
Pyramide = 116,26 Meter mit der Zahl Pi - 3,14159 multipliziert ,
fo eröffnet sich ein neues Wunder altägyptischer Bestimmungskunst ,
nämlich die genaue Anzahl der Tage — 365,242 unseres tropischen
Eidjahres . Sogar die mittlere Erddichte , im Vergleich zum Waffer ,
ist durch Multiplikation des Volumens der Eheops -Pyramide mit
2,06 , das heißt der Dicke jedes der verwendeten Bausteine , aus
denen fich das Meisterwerk zusammensetzt , und durch Division mit
1 Million , mit genau 5,53 errechenbar . Schon früh erkannte man ,
daß die Cheops -Pyramide nach bestimmten Sternen gerichtet ist .
Ein langer , aufwartsfiihrender Gang in der Puramide , der in der
Erabkammer endet , war genau auf den Nordpol des Himmels
gerichtet , und zwar auf einen Hellen Stern , der zur Zeit , als die
Pyramide errichtet wurde , Nordstern war . Dieser Nordstern ist
aber nicht mit unserem heutigen Polarstern — Endstern im kleinen
Bären — zu verwechseln , sondern der Fixstern Alpha im Sternbild
Drachen mtt Namen „Thuban

"
, auf den der genannte Gang gerich¬

tet war , konnte damals gut die Bezeichnung Polarstern führen —
da er zunächst am Himmelsnordpol stand . Infolge der Präzeffion ,
das heißt des Rückwärtswanderns des Äquators auf der Ekliptik ,
beschreiben die Pole des Himmelsäquators um die Pole der festen
Ekliptiklage einen Kreis mit 23U Grad Abstand in 26000 Jahren ,
und wird unser hellster Fixstern des Nordhimmels Alpha Lyra mit
Namen Wega im Jahre 14 Tausend nach Christi auf die Benennung
Polarstern Anspruch haben , da er in dieser Zeit um noch fünf Grad
vorn Weltnordpol absteht . Zu dem erwähnten , berühmt gewordenen
Gang im rechten Winkel , fuhrt ein anderer in schräger Lage eben¬
falls aufwärts und an den Tagen der Tag - und Nachtgleiche tm
März und September stand zur Mittagszeit die Sonne damals

genau in der Verlängerung dieses gleichsam als Fernrohr dienen¬
den Ganges .
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Bekenntnis zur deutsch - italienischen Freundschaft
Srtte „ Beriammlang der Jugend " in Hamburg — Machtvolle Kundgebung mit Oberst Bodiui und Stabsführer Lauterbacher

Hamburg . 29 . Fechr . In den kommenden Wochen und
Monaten werden rm Erotzdeutschen Reich im großen Ausmaß
„ Persarnrnlungen der -ougend " durchgefübrt . in
denen führende Manner der Partei zu den Zungen und
Mädels der v2 . vom Sinn unserer Zeit und ihres Kampfes
sprechen werden . Die . erste dieser Bekundungen eines ver¬
stärkten politischen Erzredungs - und Propagandawillens fand
am Donnerstagabend in der Hansestadt Hamburg statt .
Sie bildete zugleich den Höhepunkt der Deutschlandreise des
Stabschefs der italienischen Jugend . Oberst B o d i n i . Dar¬
über hinaus war sie em bedeutsames und unmibverstüüb¬
liches Bekenntnis zu der engen Freundschaft der national¬
sozialistischen und der faschistischen Jugend , der Jungmann -
schaft des mihreis und des Duce .

Zahlreiche Männer von Partei . Staat und Wehrmacht
waren endnenen ; von italienischer Seite nahmen u . a .
Generalkonsul Dr . Mombelli und der Ortsgruppenleiter
des Hamburger Fasciv . Saito . an der Freundschaftskund¬
gebung teil . Stabsführer Lauterbacher erinnerte an
den Kampf der Väter vor nunmehr über 25 Jahren und an
das Versailler Diktat , aus denen die nationalsozialistische
Bewegung geboren wurde . So wie England und Frankreich in
den Jahren vor 1914 und während des Weltkrieges Deutschland
unterschätzten , so unterschätzten sie die in den Jahren 1918
bis 1933 von der Bewegung des Führers geleistete Aufbau¬
arbeit . Nach kurzen Ausführungen über die Entwicklung der
Partei sprach der Stabsführer dann von dem Einsatz der
deutschen Jugend im Kriege . Viele Hunderttausende , die
durch die Schule der HI . gegangen sind , standen schon im
deutschen Heer . Jene , die die Front der Heimat tragen ,
würden ihren Einsatz in den r ' m inenden Wochen und Mo -
ntäen noch verstärken . Stahl irer Lauterbacher widmete

dann Oberst Sabini und den anderen italienischen Jugend -
iührern und Jugendführerinnen herzliche Begrüßungsworte .
Aus allen Zusammenkünften der Jugend beider Nationen
habe sich ein immer engeres Band der Freundschaft gebildet .

Oberst Bodini führte u . a . aus : Kameraden ! Ich bin
stolz und glücklich , euch und eueren Fahnen den Grub der
faschistischen Jugend Italiens , den Grub von 44 Millionen
Italienern zu überbringen . Ebenso wie ihr besitzen sie ein
Ideal : das höchste Wohl der Nation . Ebenso wie
ihr gehorchen sie einem Gesetz : dem Gesetz der Ehre und
der Pflicht . Ebenso wie ihr richten sie ihren Willen auf
ein Ziel : mit allen ihren Kräften und . wenn notwendig ,
mit ihrem Blut der Revolution , dem Duce , dem Vaterland
zu dienen . Die Hitler - Jugend und die faschistische Jugend
Italiens sind heute die beiden großen schöpferischen Kräfte
innerhalb der neuen Generationen Europas , die bestimmt
sind , einen entscheidenden Einfluß auf die Geschichte auszu -
Lben . In ihnen verbindet sich die eiserne Strenge der
Disziplin mit dem heiligen Feuer eines Glaubens , der kein
Nachlassen kennt und die Größe der Opfer nicht abwägt . Sie
haben gelernt , mit ihrer Ration hauszuhalten , aber nicht
mit ihrem Blut , sie alle , die durch eine harte , stolze Schule
gegangen sind , wie ihr auch . In dem Gruß , den ich euch
übermittele , kommt die Idee zum Ausdruck , die der Duce
als oberste Richtlinie dem italienischen Volk vorgezeichnet
bat Und so will ich auch den acht Millionen der faschistischen
Jugend Italiens eueren Gruß überbringen als Zeichen
eurer festen Freundschaft . Ich werde ihr ; den tiefen Ein¬
druck übermitteln , den ich von eurer Disziplin und eurer
Leistung empfangen habe . In diesem Sinne : Heil dem
Führer ! Heil dem Duce !

ME schützt ihre Schisse
Anlaufen ausländischer Häsen verboten

Istanbul , 29 . Sehr . Die türkische Regierung soll mit
sofortiger Wirkung allen türkischen Schiffen verboten haben ,
ausländische Gewässer anzulaufen . Die unterwegs befind¬
lichen türkischen Schiffe sollen Befehl erhalten haben , inner¬
halb einer bestimmten Frist in die Heimathäfen zurück ,
« liebten . Wenn in Zukunft ein türkisches Schiff eine Aus¬
landsreise antreten will , soll es vorher die Erlaubnis
einer Sonderkommission einholen müssen . Man
nimmt an . daß sich diese Maßnahme gegen die Charterung
türkischer Handelsschiffe durch die Westmächte richtet , zu¬
mal die türkische Handelsflotte kaum ausreicht , um die inner -
türkischen Bedürfnisse zu befriedigen . Wenn in der letzten Zeit
in der Türkei die Kohlenpreise stark in die Höhe ge¬
gangen sind , so wird das darauf zurückgeführt . daß durch die
Charterung türkischer Schiffe Mangel an eigenem
Schiffsraum eingetreten ist . Außerdem bat man wohl
eingesehen , wie unzweckmäßig es ist , den knappen türkischen
Schiffsraum für Fahrten zugunsten der Westmächte einzu -
fetzen . die offensichtlich mit ihren eigenen Schiffen das Risiko
nicht eingehen wollen , die Ein - und Ausfuhr mit der lürfei
in Gang zu bringen .

USA . fordert die Bermudas
« ntrag eines amerikanischen Senators

Sen » York , 29 . Sehr . Der demokratische SentriSr
Rayuolds teilte mit , er werde dem Vundessmat eine
Entschließung vorlegen , welche das Staatsdepartement ver¬
anlassen solle , sofort Unterhandlungen mit England anzu -
knüpsen , um gegen Streichung feines Teiles der englischen
Weltkriegsschulden die Bermuda - Inseln für bie
Vereinigten Staaten zu erwerben . Reynolds
erklärte , der Plan würde hauptsächlich durch die britischen
Übergriffe gegen die USA .- Luftpost auf Bermuda veran¬
laßt und könne leicht die Erregung beschwichtigen , welche der
britische Postraub mit aufgepflanztem Seitengewehr in den
Vereinigten Staaten ausgelöst habe . Der psychologische
Augenblick für ein derartiges Angebot an England sei ge¬
kommen . und der Bundessenat werde angesichts der britischen
Postmaßnahmen auch sicher die Sorlage annehmen . Senator
Lundeen , der die Übernahme Bermudas schon lange
propagiert , befürwortete Reynolds Entschließung aufs
wärmste .

Chamberlain an der Futterkrippe
Die Riesengewinne der englischen Eisenbahnaktionäre

wt . Die englische Eisenhahngesellschaft Southern Rail -
ways hielt am Mittwoch ihre Jahresversammlung ab . Mit
rund 6,7 Millionen Pfund verzeichnet die Gesell¬
schaft den höchsten Reingewinn im Laufe der letzten fünf¬
zehn Jahre . Die Einnahmen liegen um rund 800 000 Pfund
über denen des Vorjahres . Der kleine Kreis der Aktionäre ,
zu denen sich bekanntlich auch Chamberlain zählt , wird
sich vergnügt die Hände reiben und mit Dankbarkeit des
Premiers gedenken , der ihnen für die Kriegszeit eine er¬
höhte Rente garantiert hat . Es wäre eine Ver¬
kennung der Tatsachen , wenn man glaubte , daß die vorge¬
nannte Riesensumme der einzige Verdienst dieser eng
umri ^ enen Plutokratenclique sei . Die Debatte , die sich auf
der Jahresversammlung der North Western Railways ent¬
spann , ergab , daß die 24 Direktoren in verschiedenen
anderen Unternehmungen außerdem noch 184 Direk¬
tor e n p o st e n unter sich verteilen . Einer der
Direktoren besitzt allein 28 derart fruchtbarer Pfründen .
Die Leiter der vier wichtigsten Eisenbahngesellschaften haben
insgesamt 515 sonstige Direktorenstellen inne . Das sind die
Leute , für die der britische Arbeiter im Frieden hungern , im
Kriege bluten soll . Für das Wohl dieser Eeldsäcke dürfen
die breiten Massen erhöhte Eisenbahn - und Gütertarife
zahlen . Kein Wunder , daß die englischen Luxushotels nicht
wissen wo sie mit ühien vornehmen Gästen hin sollen .
Irgendwie muß ja das aus dem Volk herausgepreßte Geld
dnrchgebracht werden . *

Englischer Dampfer „ auf Grund gelaufen "

Loudon , 29 . Fehr . Das Motorschiff „ Ulster Queen "

( 3791 ART .) lief Mittwoch früh bei der Insel Man auf dem
Mge von Liverpool nach Belfast „ auf Grund "

. Die 93 Passv -
gtete wurden gerettet und bei Belfast an Land gebracht .

Der Führer an Reichsverweser Horthy
Glückwünsche zum 20jährigen Regiernngsinbiläum

Berlin . 1 . März . Der Führer bat Admiral von
Horthy zur heutigen 20jährigen Wiederkehr des Tages
seiner Wahl zum Reichsverweser des Königreiches Ungarn
herzliche Wünsche für sein ferneres persönliches Wohl¬
ergehen wie für das weitere Gedeihen Ungarns
telegraphisch übermittelt .

Ans Eisnot gerettet . Die 20 Fischer , die — wie be¬
richtet — am Sonntagabend auf dem Marsch mit einem
Eisboot »wischen Fünen und Seeland mit einer großen Eis¬
scholle nach Norden getrieben wurden , konnten von einem
Eisbrecher geborgen werden .

Die Zahl der Toten bei dem Grubenunglück von Arsa
erhöht . Das schwere Unglück in den Kohlenbergwerken von
Arsa bei Triest bat den letzten Meldungen zufolge 8 6
Todesopfer gefordert .

Man Hat verstanden . . .

wt . Die Rede , die Reichsminister Dr . Goebbels am
Mittwoch in Münster gehalten bat , findet in der ganzen
Welt starken Widerhall . Vor allem sind die Sätze be¬
achtet und wohl auch in ihrer Tragweite verstanden worden ,
die sich an die neutralen Staaten richteten mit der
Forderung , dafür zu sorgen , daß nicht nur bie Regierung ,
sondern auch die P r e s s e in jeher Hinsicht objektiv und neu¬
tral sein müsse . Entsprechende Kommentare finden wir in
skandinaviichen Blättern , sowie in Holland , Belgien und süd -
osteuropäischen Zeitungen . Einige belgische Blätter haben es
bezeichnenderweise vorgezogen , die Ausführungen Dr .
Goebbels

' über die Neutralität einfach wegzulassen .
Daneben wurde die Entschlossenheit , die Entschei¬

dung auf militärischem Gebiet zu erzwingen ,
von den Zeitungen stark unterstrichen . So betonen bie
Brüsseler Blätter , daß Dr . Goebbels einen Kompromißfrieben
nicht mehr für möglich halte . Den gleichen Tenor haben
u . a . auch bie spanischen Zeitungen , sowie die Presse des
Protektorates . In Italien wird erklärt , daß Reichs -
Minister Dr . Goebbels vor allem der sterilen Plutokratie die
Maske vom Gesicht gerisien habe , jener Klique , bie alle
großen Probleme nur unter bem Gesichtswinkel ihrer eigenen
egoistischen Interessen sähe unb nach Besitzergreifung bes
größten Teiles der Welt den jungen und fruchtbaren Völkern
ihren Platz an der Sonne verweigern wolle .

$Ctor ? \

Vor Erkältung schützen

Bei Husten nützen

Plutokraten scheuen die Wahrheit
Amsterdam , 1 . März . ( Funkmeldung .) Der Bericht der

Untersuchungskommission über die sozialen Zustande in
Britisch - Westindien steht seit langer Zett aus . Er
wurde bisher nicht veröffentlicht , weil er in diesen
britischen Besitzungen sehr schwere Mißstände festge¬
stellt hat . Es wird in bem Dokument ausgesprochen , daß
die Unternehmer in Westindien auch in den letzten Jahren
einer ungünstigen Wirtschaftskonjunktur riesige Gewinne
einheirnsen konnten , während die farbigen Arbeiter in völlig
menschenunwürdigen Verhältnissen leben mutzten . Weiter
wird festgestellt , daß die ernsten Unruhen , die z . B . auf
Jamaika ausgebrochen waren , auf Versuche , den Lebens¬
standard der arbeitenden Bevölkerung noch weiter herabzu -
drücken , zurückzuführen find .

Die Veröffentlichung des Berichtes ist bisher unterblie¬
ben , weil die britische Regierung meint , der schwer blotz -
stellende Befund könnte während der Kriegszeit schädliche
Wirkungen für Großbritannien haben . Da indessen auch das
Ausbleiben der Veröffentlichung in der Welt höchst
dächtig wirken würde , find die Kommrsfionsmitglieder , m
zu den Regierungsparteien gehören , jetzr an ihre Kollegen
von der Labour Party , den Generalsekretär des britischen
Gewerkschaftskongresses Sir Walter C i t r i n e und den Ab »
geordneten John Jagger , mit bem Ersuchen heran »
getreten , ihre Zustimmung zu einer Änderung des V e -
r i ch t es zu geben . Eine llmfälschung des Befundes wäre
aber nicht möglich , wenn nicht auch bie Arbeitervertretwk
von Westindien dazu ihre Genehmigung erteilten . VeL
Handlungen , durch Ke das erreicht werben fsÄ , find gegen¬
wärtig im Gange . _______

Riesenbrand in Pariser Filmstadt
Genf , 1 . März ( Funkmeldung, ) Nack Meldungen aus

Paris ist in der Filmstadt Joinville - le - Pont in
dem Filmatelier der Pathö - GesellsckÄt ein Riesenbrand
ausgebrochen , der mtt ungeheurer Geschwindigkeit alte
sieben großen Drebhauser erfaßte . Die Flammest
fanden an den zahlreichen Vorräten an Filmen reiche Nah¬
rung . Trotz Eingreifens der Feuerwehren von den umliegen¬
den Otten an der Marne und sogar von Paris konnte das
Feuer nicht eingebämmt werden , und nach wenigen Stunden
waren die meisten Gebäude restlos niedergebrannt .

Menschenleben sollen nicht zu beklagen sein , ein Feuer¬
wehrmann wurde verletzt .

Tapferes in großer Zeit

Ein Roman aus Deutschlands Freiheitskriegen • Von Marlise Kölling

Schluß . ( Nachdruck verboten .)

Lange schon saßen Matta und Marion in der dämmern¬
den Stube beieinander , Maria im Lehnstuhl , Marion auf bem
Schemel , ihr zu Füßen .

„ Lassen Sie mich hier sitzen , Frau Tante , und geben Sie
mir Ihre Hand . So fühle ich mich am geborgensten , so finde
ich am besten den Mut , Ihnen alles zu sagen , Ihnen mein

ganzes Herz auszuschütten ."

Und Marion sprach , stockend zuerst und scheu . Aber je
mehr sie sich vom Herzen geredet hatte , je leichter es ihr
wurde , desto schneller flössen ihr die Worte . Alles , alles beich¬
tete sie , was von Kindheit an Böses in ihr war , wie sie oft
dagegen anzukämpfen versucht hätte , und wie es doch immer
wieder durchgebrochen wäre . Wie es dann am schlimmsten
wurde , als die Eifersucht auf Christel hinzukam . Und nun
kam das Furchtbarste : zu beichten , wie sie hier Poweleit in
feiner Hetze gegen Christel unterstützt hatte . Aber sie über¬
wand sich . . . einmal schien es ihr , als entglitte ihr Tante
Marias Hand , da hielt fie sie krampfhaft fest , als fei es ihr
dadurch allein möglich , stark zu fein und zu bekennen .

„ Ob mir Christel je verzeihen wird , Tante Maria ? "

Nichts verschwieg Marion , nichts von all den qualvollen
Seelenkampfen , und wie sie sich oftmals eben zum Guten
durchgerungen zu haben glaubte unb immer wieder in bas
Schlechte zurückfiel . Wie es angesichts bes sterbenden Gastons
dann gleich einer Erleuchtung über sie gekommen fei , daß die
Menschen nicht zum Hassen , sondern zum Sieben auf der Welt
find , und wie diese Erkenntnis und die von Christels Rein¬
heit und Keuchheit ihre verlangende Liebe zu Bartensleben
in Entsagung und Buße verwandelt habe .

„ Den Verwundeten und Kranken soll mein Leben von
nun an gehören

"
, so schloß sie .

Frau Maria konnte nicht sprechen . Unaufhaltsam flössen
ihr die Tränen . Sanft streichelte sie bie Hand ihres Pflege¬
kindes . Marion hatte den Kopf in Frau Marias Schoß
gelegt .

„ Ich danke dir , daß du zu mir gekommen bist . Marion "
,

sagte sie nach Minuten bes Schweigens , „ mein Herz sorgte sich
viel um dich , aber du . . . wolltest meine Siebe unb Sorge

nicht . Jetzt wo bu nach beidem verlangst , will ich bich in
meine schützenden Arme nehmen als mein Kind "

, Tränen ver¬

dunkelten Frau Marias Stimme . „ Geh
' mit Gott auf dem

schweren Weg , den du dir erwählt , Marion , und wisse , daß
du hier immer eine Mutter hast .

"

Sie standen auf . Da legte Marion ihre Arme um Marias
Hals : „ Dank , dank , — Frau Mutter "

, flüsterte sie .

Auch in diesem traurigen Winter gab es Sonne . Hell
schien sie in den Augen des jungen glücklichen Paares atfi
Vorabend feiner Trauungsstunde . Bartensleben hatte soeben
einen Brief seiner Königin aus Memel erhalten , in dem
Suite dem jungen Paar ihre Segenswünsche zum bevor¬
stehenden Lebensbündnis aussprach . Natürlich hatte
Bartensleben sie davon als erste in Kenntnis gesetzt .

„ O , mein geliebtes Mädchen , könnten wir uns doch den
Segen unserer Königin holen, "

sagte er zu Christel , bie
neben ihm über den Brief der Königin gebeugt saß , „ sie ist
doch die Mutter unseres Bundes ."

„ Ja , Heinrich , ohne Luise wäre nie das Glück zu uns
gekommen . Wüßtest du wohl , warum bann bie Welt be -
Itünbe .

“
Selig schmiegte sich Christel in seine Arme .

„ O , du kleine Eingebildete , du — aber du hast recht !"

Er küßte sie mit zärtlichem Ernst auf ihren Mund , „ ich
glaube wirklich , daß die Welt nur deshalb besteht ."

Es war ein Freudentag für Luise gewesen , als sie von
dem Bündnis erfuhr . Ein Lichtstrahl mitten in bem Dun¬
kel ihrer Schmerzen . Denn nicht allein ihre Seele litt unter
all bem unendlich Schweren , ihr zarter Körper siechte immer
mehr seit den Tagen der großen Not dahin .

Und doch — wie eine ferne Hoffnung durchzitterte es
die Worte , die sie an Christel und Bartensleben schrieb :

„ Wenn ich so an euch denke , meine Kinder , in eurer
Frische und Kraft , bann muß ich an Deutschlands Zukunft
glauben . Nein , wir können nicht untergehen , es ist zu viel
Wollen in unserem Volke .

"

Auf dem Altar der kleinen Dorfkirche von Leibischken
stehen ernste Sttäuße aus Kiefern und Fichten .

Ernst ist auch die Zukunft Christels und Bartenslebens ,
die heute vor dem alten Dorfpfarrer den Bund fürs Leben
schließen . Sie wissen beide , nur dieser eine Tag jetzt ist
vom Glück erhellt . Er ist wie ein Ausruhen vor neuem
Kampf . Morgen schon wird Heinrich Bartensleben wieder
himmsziehen , zum Kampf gegen den Feind . In die Schlacht ,
in bas Ringen um Preußens Freiheit . Nottrauung in
Kriegszeit . Groß unb schlank stehen Christel Römheld und
Heinrich von Bartensleben norm Altar . Christels schneeiges
Brautkleid ist wie ein Symbol der Hoffnung neben dem
schweren Ernst der schwarzen Uniform Heinrichs .

Sie spüren beide , daß die Gedanken Luises um sie find ,
fühlen beide die segnende Hand ihrer kranken geliebten
Königin . Hinter Heinrich und Christel gehen Gottfried und
Maria Römheld , Helmuth und ein paar junge Kameraden
und „ Schwester " Marion .

Die Schwesterntracht steht ihr gut . Reifer und ernster
ist ihr Gesicht , von einem Zug der Liebe und Hingabe
verklärt .

Die Großmutter fehlt . Sie ist zu Haus geblieben , der

at so rüstige Körper ist dm Anforderungen der Zeit nicht
r so recht gewachsen . Aber ihr starker Geist ist eben¬

falls unter all ’ den Menschen , die hier versammelt sind .
Der Pfarrer hat die Ringe gewechselt . Er schweigt einen

Augenblick . Und nun wer hat es angestimmt , keiner weiß
es , kam es von den Lippen Helmuths ? Sang es eine Stimme
da hinten aus dem Volke , das dicht gedrängt zu Christel
Römhelds Ehrentage die Kirche füllte ? Es war wohl so ,
wie es später war , als die Freiheitsgesänge durch die Lande
gingen . Es sang einer , unb cs sangen doch alle : die da
vorne am Altar , in ihren Uniformen , die Frauen in den
schimmernden Kleidern , sie waren eins mit dem Volke da¬
hinten , sie waren ein Volk , ein einig Volk von Brüdern .
Ihre Stimmen klangen durch die Kirche , erhoben sich hoch
im Raum , waren Dank und Bitte zugleich :

„ Hilf uns , Herr , in allen Dingen .
Daß wir unser Amt und Werk
Wohl anfangen und vollbringen ,
Gib uns Weisheit . Kraft und Stärk '

,
Ohne deine Segenshand
Ist verloren Stadt und Land
Hilf uns Herr !"

Ende .

Eine - der reifsten unb stärksten Werke des gefeierten
7chahr,gen Schweizer Dichters Ernst Zahn

“ ä 'Wte Roman , den wir fit unsere Leser erworben
”? b ausgewogen , einsichtig , behutsam , in vor .« ättsbrangenber Handlung stellt der Meister hier zwei

Frauen gegenüber im Kampfe nm den Leutnant Martin
meoiag , brs der Umworbene dem Ringen - um Opfer sälli

8aVnb ^ ache glühen in dem Roman , bet
em Erlebnis wrrb , bas lange in dem Leser nachhallenw,te - ( Die Schriftleitung . )



Seite 4 Nr . 52 Wiesbadener Tagblatt Freitag , 1 . Mär , 184 »

Wiesbadener Nachrichten
Jeder Groschen ein Schritt zum Siege

NSKOV .. RdK . und RLB . sammeln am Wochenende
für das KWSW .

Der Reichskriegsovferfiihrer Reichsdauvtamtslciter
Oberlindober . der Präsident des Reichslnftfchutzbundes
General der Flakartillerie von Schröder und der
Reichsbundesleiter des Reichsbundes der Kinderreichen
Dr . Kaiser baben zur 5 . Reichsstraßensammlung folgenden
Aufruf erlassen :

Die NSKOV ., der Reichsbund der Kinderreichen und
der Reichsluftschubbund werden sich am 2 . und 3 . März 1940
bei der 5 . Reichsstradensammlung als Sammler in den
Dienst des Winterbilfswerkes stellen .

Als Renräkentauten des lebten Groben Krieges , als
die Hüter des völkischen Lebens und die Träger des groben
Selbstschntzwerkes werden sie in treuer Kameradschaft auf
allen Straben und Plätzen den Avvell unseres Führers
wiederholen .

In diesem KWSW . müssen die Ovfer alles bisher Da -
gewekene übertreffen !

+

In einem weiteren Aufruf an die 15 Millionen Mit¬
glieder und Amtsträger des Reichsluftschutzbundes schreibt
dessen Präsident . General der Flakartillerie von Schröder :

. .Am 2 . und 3 . März tritt der Reichsluftschutzbund an ,
um die letzte grobe Schlacht des Kriegswinterhilfswerkes
1939/40 gewinnen zu helfen . Ich erwarte von meinen Amts¬
trägern . dab ne durch Eifer und Ausdauer ein Hobes Sammel¬
ergebnis erzielen . Die Mitglieder sollen , so weit sie nicht
als Sammler eingesetzt sind , ein Beispiel an Ovferbereit -
schaft geben . Jeder Groschen ein Baustein zur Volksgemein¬
schaft . ein Schlag gegen England , ein Schritt zum Siege !"

Enge Zusammenarbeit
Fortsetzung der Bezirksbesprechungen der Jndustrie -

und Handelskammer

Zum Zwecke einer engen Zusammenarbeit zwischen der
Industrie - und Handelskammer und ihren Mitgliedern
haben die leitenden Männer der Wiesbadener Kammer in
den letzten Wochen auswärtige Bezirksbesprechungen durch -
geführt . Diese wurden am Mittwoch in Eltville fort¬
gesetzt . Die Versammlung wurde durch das Beiratsmitylred
der Kammer , H . C . Meyer , eröffnet , der « über zahlreichen
Industriellen und Kaufleuten aus den Plätzen Schierftein
bis Geisenheim und Schlangenbad . Vertreter der Partei und
DAF „ des Landrats - und Arbeitsamtes sowie mehrere
Bürgermeister aus dem Rheingau begrüben konnte .

3m Anschlub daran erörterte der Präsident , der
Kammer , Karl Henkell , Zweck und Ziel der Bezirks -
besprechungen und die Aufgaben von Industrie und Handel
in der Kriegswirtschaft . Rückhaltloses Vertrauen auf den
Führer sei das Gebot der Stunde . Hinter dieser Forderung ,
deren Erfüllung ein glückliches Ende des Krieges verbürge ,
mützteu alle persönlichen Ovfer zurücktreten . Der Syndikus
der Kammer . Dr . M e u s e r . behandelte die seitherige Ver¬
bundenheit des Rheingaus mit der Kammer und erläuterte
die Aufgaben , die der Kammer , insbesondere durch die Gesetz¬
gebung des Krieges , gestellt seien . Dabei wurden insbesondere
auch die Fragen der Vertragshilfe in Verbindung mit der
Mietbeibilfe sowie der Werkerhaliungshilfe erörtert . Innige
Zusammenarbeit mit der Kammer fei notwendig , um ihr die
Erfüllung der gestellten Aufgaben zu ermöglichen oder zu
erleichtern .

"Die wissenschaftlichen Hilfskräfte der Kammer
gaben Aufschluß über Fragen des Verkehrs auf dem Gebiete
der Eisenbahn , der Schiffahrt und des Kraftwagens und
der Kohlenversorgung . v , _ , , . _ , .

3m Anschluß hieran schilderten die Vertreter der Partei ,
des Arbeitsamtes , des Landrats und der Bürgermeister von

Eltville die wirtschaftliche Lage des Rbeingaus . wobei beson¬
ders das Fremdenoerkehrsgewerbe und der Weinhandel ,
aber auch die industriellen Unternehmen und Handels¬
geschäfte gewürdigt wurden . Eine Reihe von Firmen¬
inhabern aus der Industrie und dem Handel gab Aufschluy
über die Lage der einzelnen Geschäftszweige und zeigte der
Kammer , auf welchem Gebiet noch Schritte zu tun sind , um
einzelne Schwierigkeiten zu überwinden oder Besserungen zu
erwirken . Wie seither wird sich die Kammer dieser Dinge
annehmen und Entsprechendes bei den dafür maßgebenden
Stellen veranlassen . Auch diese Vezirksbesprechung wird zu
einer engen Verbundenheit der Kammer mit den bezirks¬
eingesessenen Firmen beitragen und die Front der Heimat
im Kampf um ein glückliches Ende des Krieges stärken .

Sonnenschein weckt Lebensfreude
Kampf gegen den Winter wurde bestanden

3n den letzten Wochen gab es viele Menschen , die stumpf
und müde aussahetz . Fragte man sie . ob es ihnen nicht gut
ginge , dann bekam man meistens dieselbe Antwort : ..^ cd
kann den Winter nicht mehr ertragen !“ Und man nickte
selber zustimmend , denn es ging uns allen genau so . Die
Optimisten haben wieder einmal recht behalten : auch der
härteste Winter muß einmal zu Ende geben . Wir sind in
den Früblingsmonat hineingesteuert , und Frau Sonne gibt
sich alle Mühe , den Winter endlich aus dem Felde zu schlagen .
Man sieht es jetzt , daß mit ihr nicht zu spaßen ist und da « die
härteste Winterherrschaft einmal ein Ende nimmt .

Auf einmal sind alle Menschen wie verwandelt . Sie
sehen nicht mehr müde aus , ihr Gang ist beschwingt geworden
und in ihren Augen steht yreube und eine neue mutige Ent¬
schlossenheit . Es ist . als wäre von den Menschen , eine harte
Schale abgefallen . Auf einmal trägt sich alles leichter . Man
nimmt es nicht mehr so schwer , wenn sich noch die letzten Aus¬
wirkungen der „ Eiszeit “ spürbar machen . Die Arbntskraft
und die Arbeitsfreude werden von den ersten Sonnenstrahlen
kräftig angekurbelt . Man fühlt ungeahnte Kräfte ln . slch ,
um sie in die Tat umzusetzen . Der Kampf gegen diesen
Winter war hart , aber wir haben ihn bestanden . Und aus
diesem Bewußtsein wächst zugleich in uns der unerschütterliche
Entschluß , nun auch den Kampf gegen unsere Feinde nut
einem Siegeswillen ohnegleichen zu Ende zu fuhren . Unsere
Lebensfreude geht Hand in Hand mit unterem Lebenswillen ,
und wir wissen es . daß unser ganzes Volk diesen großen
Kampf um sein Lebensrecht führt . Nie waren wir von der
Gewißheit des Sieges stärker durchdrungen als letzt , wu .

Meisterhaft in der Beschränkung
Frühjahrsmode nach Punkten — Grundformen im wesent¬
lichen beibehalten — Viele neue Möglichkeiten der Aus¬

schmückung
In einer ernsten Zeit von Mode zu sprechen , scheint

wenig angebracht , denn dem Begriff „ Mode “ Saftet nun ein¬
mal etwas von Reichtum und Sorglosigkeit , von Leichtigkeit ,
ja Leichtfertigkeit an , das mit dem Wort „ Krieg nicht
zusammenpassen will . Aber Mode entsteht keineswegs nur
aus Laune und Überfluß : als der im Kleid verkörperte
Ausdruck der Zeit hat sie auch in der Beschränkung die Mög¬
lichkeit , ihre schöpferischen Kräfte zu erproben , Ja . der Wille ,
trotz der Begrenzung zu schaffen , vermag fte erst recht zu
hervorragenden Leistungen anzusoornen .

So sehen und hören wir auch in diesem ^ ahr von neuen
Modellen und Modevorführungen , sei .es nun , dag Mode -
firmen mit Hochdruck an Kleidern , Huten uud Pelzen iur
die Exportkollektionen arbeiten — das deutsche , Modeschaffen
bat sich in den letzten Jahren einen guten Ruf erworben —

oder dab Modeschulen , die Ausbildungsstatten für den

- Die Osterferien 1940 für die Volks -, Mittel - und

Höheren Schulen sind verkürzt und emheittich auf die Zett

vom 20 . bis 27 . Marz einschließlich gelegt worden . - 0 . Marz

lettter Schultag Die Verkürzung ist durch die Unterbrechungen

des Unterrichts im laufenden Schuljahr erforderlich geworden .

— Die Erziehung zur Gesundheit ftebt im Vordergrund
der anäbelersiebungefragen des BDM . Ein twuer Äab -

gang zehnjähriger Mädels tritt letzt in denPDM . ein . S

werden hier in gesundheitlicher & infa &t auf Aufg ^ e der

Frau und Mutter von morgen vorbereitet ^ rdcn Erund

sah der Gesundheitspttege ut : möglichst viel Luft und

Sonnenschein dem Körper zuzufuhren und ur eine tägliche

systematische Körperpflege zu sorgen ... Alle . -Adels , die ver

antwortlich denken und handeln , müssen dem Nlkottn ent

sagen . Beim Jungmädelivort werden von den 10 - bis ltiah -

rigen nur solche Leistungen verlangt , die ohne gesund ^ ttliche

Schädigung erfüllt werden können . Tue . körperliche Er

ziehung wird in der Grundschule der Madels in der FE

des Spieles durchgeführt . Dann ftetgetn sich für das ? DM -

Mädel die Anforderungen , um tm BDM .-Werk „ Glaube uns

Schönheit “ neben den systematischen . Svortlelstungen .zur

normalen Bewegungsgymnastik hinzufuhren . Die sp^ rtlMe

Arbeit soll Ausgleich für die tägliche Berufsarbeit sein . Per

BDM . sucht auch durch seine Erziehung bei den Mädels eine

saubere und positive Einstellung zum ^ kkernhaus . zinn Kind

und Auin Manne 3U lehren . die . speHkell aTZiliwen 45c -

lanae
"
des BDM . sieben 1300 BDM .-Ärztinnen berett , denen

35 000 ausgebildete Gesundheitsdienstmadel tm Reich und

8400 innerhalb der Betriebe zur Seite stehen .

Arbeitserleichteruitv

Schafft Briefkästen in Den Sauseingängen

Zweimal am Tage machen . sich unsere ^ ! E " ^ ^ Äträger
auf den Marsch . Vollbcoackt sind ihre Taschen mit harten
Briefen Zeitungen und Päckchen , Treopaui trevoah gM Ui

Weg . Reben den Mannern eriullen . heute auch viele orauc

diesen schweren Berns , genau io gewiilenhaft wie die Manner ,

die sie vertreten , und die heute bei den Soldaten ihre Pflich

tun . Wo cs irgend möglich tit . Atten wir, .den Brleftragent

ihre Arbeit erleichtern helfen Das laßt sich vor allem da -

durch erreichen d ? » Briefkästen in den . S - u - emgangen ange »

bracht werden , wie dies la schon seit langem m melen

Häusern , vor allem in Neubauten , der tyall ilt , -deb «

gemeinschaft sollte es sich einmal überlegen ob " ' W auch bei

ihr eine solche Erleichterung Platz greifen kann . Wenn ubex -

all Hausbriefkästen eingeführt wurden , konnte eine wesenthme

Beschleunigung der Zustellung durchgefuhrt werben Auch

unsere Zeitungsttgger . die . ra bas . harte
^

os tmt den Brief

träiiern teilen , würben die Änbrinauntz oon ôTtettoiten tn

Hausfluren und Torfahrten sehr begrünen . Die kleine U -

annehmlichkcit . die der einzelne Pmvfanger Doitiatzn und

Zeitungen in Kauf nehmen mu « ! >̂ 1" keinem Vettaltnis

zu den Erleichterungen , die wrr den Zustellern bereiten , v .

jugendlichen Nachwuchs M mit Neuerfi ^ ungen befaüen .
So hörten wir zum Beispiel neulich von Jacken und Blusen

aus Fischleder . Schuhen aus Plexiglas und anderen Dingen ,
die zurzeit im Frankfurter Modeamt ausprobiert werden .

Zwar ist es natürlich , daß die Beschränkung des Roh -

ftoffverbrauches auch eine Beschränkung tn der Formgebung
nach sich zieht , daß der Zweck tm Vordergrund steht —

Schmückende Tändeleien werden seltener , die eigentliche

Form wird schlichter werden , mehr darauf ab gestellt , ver¬
schiedenen Anforderungen zu dienen und dadurch der Zett

gemäßer zu fein . Diese Wandlung vollzieht sich uns selbst fast

unbewußt . Das Erlebnis der K l erd erkarte halt uns

im Bann . Wir berechnen alles und ledes nach Punkten und

sehen vorläufig nur . daß wir weniger Kleider . mit wemger
Stoffverbrauch haben werden als bisher . Sm zu kommt

außerdem die Beschränkung des Seifenverbrauches , die es

uns auferlegt , bei der Wahl der Stoffe und Farben di «

größte , Vorsicht und Überlegung walten zu lassen .

Und bei all diesen Hindernissen soll man von Frühlings »

mode reden ? — Als Antwort darauf wollen wir unsertt

Für die grobe Putzarbeft halte ATA - grob bereit !

Herde
,

Ofen
,

Holz und Stern macht es schnell und gründlich rein !

Rmtlidie Behanntmadnmgen

Aufruf !
Betr . : Luftschutz .

Es ist dringend notwendig , Notausgänge in weit

größerem Ausmaß als bisher dadurch zu schassen , daß
in den Keller » die Zwischenwände benachbarter Häuser

wo die Kommission das nicht oder noch nicht ange¬
ordnet hat . 3 » diesem Falle ist das Vorhaben beim

Neoiergruppensährer des RLB . anzumelden zwecks
Herbeiführung einer Besichtigung bzw . Überprüfung der

baupolizeilichen Entscheidung .
Wiesbaden , den 27 . Februar 1940 .

Der Polizeipräsident
als örtlicher Luftschutzleiter
gez . Frhr . » o n E a b l e. n z.

Der Kreisleiter
gez . i . B . : B r ü ck.

durchbrochen « erden .
Der Durchbruch soll ea . 60 em breit , 80 em hoch sein .

Die Durchbruchsössnungen find beiderseits mit einer
<% Stein starken Backsteinwand zu schließen . Da die
Brandmauern im Kellergeschoß normalerweise 52 cm
oder 65 em stark ausgesührt find , wird zwischen den
beiden 12er Wände » noch ein Lustraum von 28 cm bz » .
31 cm bleiben , so daß die dünne » Wände mit dem

Pickel leicht eingeschlagen - der ausgebrochen werden
könne » .

Werkzeug zum Ausbruch dieser Berschlüfie im Notfall
ist bereitziilegen .

3 » den nächsten Tagen wird eine Kommission
bestehend aus einem Politischen Leiter der NSDAP .,
einem Amtsträger des RLB . ( Bausachverständigen ) und
einem Polizeibearnteu , sejtstellen , zwischen welchen
Gebäuden und an welcher Stelle der Gebäude solche
Durchbrüche herzustellen sind und im Benehmen mit der

Baupolizeibehörde die erforderlichen Anordnungen treffen

Die Mauerdurchbrüche find in gemeinsamer Arbeit
aller Beteiligten im Hause sofort durchzusiihren . Ber -

pflichtet zur Herstellung der Durchbrüche sind die Haus¬
eigentümer ( Erbbauberechtigte , Nießbraucher ) . Sie kön¬
nen die Mieter zur Tragung eines angemefiene » Teiles
der Kosten gemäß § 2 Ab, . II der 9. Durchführungs¬
verordnung zum Lustschutzgesetz vom 17 . 9. 1939 ( RGBl . I
S . 1391 ) und Zister V der Richtlinien hierzu ( Anlage 2
des RdErl . des RFSSuChdDtPol . im RMdI . vorn
12 . 9 . 1939 — RMBliv . S . 1951 ) heranziehen .

Es steht de » Hauseigentümern ( Erbbauberechtigten ,
Nießbrauchern ) frei , unter Zuziehung der Mieter den

Durchbruch selbst vorzunehmen .
Wer de » Weisungen der Kommisfion nicht unverzüg¬

lich » achkommt , wird auf Grund des Luftschutzgesetzes
und den hierzu erlogenen Durchführungsverordnungen
bestraft Außerdem wird dann der Durchbruch auf feine
Koste » von der Polizei veranlaßt .

Die vorstehend geforderten Maßnahmen find zunächst
in allen aneinander gebauten Häusern folgen¬
der Stadtteile des Luftschutzortes Wiesbaden durchzn -
führen :

a ) Wiegbaden -Alt ,
h ) Wiesbaden -Biebrich ,
c ) Wiesbaden -Schierstein ,
d ) Wiesbaden -Dotzheim ,
e ) Wiesbaden -Bierstadt ,
k) Wiesbaden -Erbenheim .

Es ist natürlich erwünscht , daß Notausgänge durch
Durchbrüche von Mauern auch dort hergeftellt werden ,

B x H Auch den

guten
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, Schuhwaren

Langgasse 28

Zahlungen von Steuern und Abgaben
Termine im März 1940

Bi , 5. März 1940 : Die SBürgerfteuei der Arbeitnehmer ,
die von den Arbeitgebern im Februar 1940 ein¬
zubehalten war .

Bis 10 . März 1940 : Die Seträntefteuer für Februar 1940 ,
die Vergnügungssteuer -Abfindungsbeträge für März
1940 , das Schulgeld für die städtischen Schulen für
März 1940 , der Handwerkskammerbeitrag , 4 . Nate
1939 ( 3annar/März 1940 ) .

Bis 15 . Mär , 1940 : Die Grundsteuer , die Hauszins -

fteuer , die Gebühren für Müllabfuhr , Sandfang¬
reinigung , Kanalbenutzung und Straßenreinigung
für Februar 1940 , ferner ein Zwölftel des fälligen
Monatsbetrages an Grund - und Hauszinssteuer .

Wiesbaden , den 1 . März 1940 .

Der Oberbürgermeister
— Steuerkasse —

Deutsches Theater . Freitag , 1 . März » 19 bis
21 .15 Uhr : „Die Karriere des Hofrar
Stolpe “

, St . -R . F , 22 . — Samstag ,
2. März , 19 . bis 22 .30 Uhr : „Carmen “

,
St .-R . E , 22 .

Refidenz -Theater . Freitag . 1 . März , ae .
schloffen . — Samstag , 2 . März , 20 bis
22 .15 Uhr , Erstaufführung : „ Karl III . und
Anna von Österreich “

, Lustspiel von Wan¬
fried Rößner . St .-R . H . 16 . D . .

Kurhaus . Samstag , 2 . März , 16 Uhr :
Kaffee -Konzert . Leitung : Karl Bastian .
20 llhr im großen Saale : „ Meisterabend
froher Unterhaltung "

, Rosita Serrano mit
ihrem Rhythmiker Kurt Hohenberger und
feinen Solisten .

Zcala -BarietH . Eroß -Variets - Programm mit
10 Welt -Attraktionen .

Film -Theater :
Walhalla : „ Weltrekord int Seitensprung

“ .
Bühne : Quintilia , Deutschlands beste
Drahtseil -Künstlerin .

Thalia : „Das Recht auf Liebe “ .
Ufa -Palast : „ Kriminalkommissar Eyck “ .

Sonntagvormittag , 11 Uhr : „Das Lied
der Adria “

.
Film -Palast : „Opernball “

.
Capitol : „ Liebe streng verboten “.
Apollo : Liebe streng verboten “ .
Urania : „War es der im dritten Stock ? “

Luna : „Stimme aus dem Äther “

Olympia : „ Schüffe an der Grenze
" .

Union : „Marguerite : 3" .

Neue
iiiiiiiiiiiigiiii!Kegelbahn

sowie Sälchen für 60 Personen
noch einige Tage frei

„ Schachtstubb "

Schachfsfraße 13

Alte Schallplatten
25 cm Durchm . 5Pfg .
30 cm „ 8 , ,

kauft RADIO - LEFFLER

. Kirchgasse 22

Wir kaufen laufend
gebrauchte guterhaltene

Pack - Kisten
J . & G . Adrian
Möbeltransport
Bahnhofstr . 17 , Tel . 59226

' N
wenn zwei fienen

in kiebe sich gefunden . . .

und zwei ganz glückliche
Menschen sich dann zur
Verlobung oder gar zum
ewigen Lebensbund die
Hände reichen , so möchten
sie viele Freunde und Be¬
kannte von ihrem Glücke
wissen lassen . Dieses zu
erfüllen ist Tradition der

Verlobungs - und
Vermählung s - An zeigen

im Wiesbadener Tagblatt
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^ " adfabrer würbe verlebt und mutzte in die Städtischen
Krankenanstalten ubergetührt werden . Die Schuld trifft den
Führer des PKW ., der das Vorfahrtrecht anher acht lieb .

„ • Unfälle . In einem Hause der Taunusstratze stolperte
em -Utunn aut der Kellertreppe und stürzte mehrere Stufen
hinunter , wobei er sich Knochenverletzungen zuzog . — In der
^ eubenftraje erlitt ein lunger Mann bei einem Sturz
Kwere Knieverletzungen — In der Mainzer Straße kam
^ n Radfabrer so unglücklich zu Fall , datz er sich Sehnen¬
verletzungen sowie einen Knochelbruch zuzog . Alle Verletzten
muhten ins Krankenhaus gebracht werden .
^ .. ~ SBiesbobener Viehhofmarktbericht vom 29 . Februar ,
^ ur 50 ^ Lebendgewicht in RM : Ochsen a ) 44,5 — 46,5 ,b ) 42 . c ) 36,5 ; Bullen a ) 44,5 , b ) 40,5 , c ) 35,5 : Kühea ) 43 — 44,5 . b ) 38 — 40,5 , e ) 28 — 34,5 , d ) 20 — 25 ' Färsen
a ) 44,5 — 45,5 . b ) 39 — 41,5 , c ) 30 — 36,5 , d ) 24 : Kälber A a ) 80 .
- Mjl 615’o ‘> rb5 ? ' c -* . 41 — 50 . d ) 25 — 40 : Sammel c ) 44 :S * afe e ) 32 ; SÄwe ’ ne a ) 55,5 . b ) I 55 .5 . b ) H 55 .5 . c ) 54,5 ,d ) 51,5 . c ) 49,5 , g ) I 55,5 , g ) II 51,5 .
. — 2 . Deutsche Reichslotterie . In der Vormittagsziehung
des ersten Tages dtt 5 . Klasse fielen folgeitde Nummern :3 Gewinne zu le 40 000 RM auf 196115 , 3 zu je 10 000 RM
Ef 286403 , 3 zu je 5000 RM auf 159 176 , 6 zu je 4000 RM
Ul 4i4 7ti 7 ‘M7963l’rl2 ' E.. 30 « > RM auf 25 087 44169
293 351 317 347 . ( Ohne Gewahr . )

Kurhaus . Sonntag , 3 . März , Konzert unter Leitung von August
Vogt , Solist Anton Hoigt , Violin , Cello . Beginn 20 Uhr .
Deutsches Theater . Montag , 4 . März : „Die Karriere des Hofrat
Stolpe

"
. Beginn 19 Uhr .

Residenz -Theater . Montag , 4. März : „ Die Liebe ist das Wichtigste
im Leben "

, Lustspiel in drei Akten von Hadrian M . Netto .
Beginn 20 Uhr .

Wanderung .

— We Wiesbadener Jungens , die schon fast alle den
zweiten Krieg erleben,Jenben an die Wiesbadener Vevölke -

aunb ihre . Angehörigen von der Westfront die besten
die Eetreiten Paul Weisenteld . Philipp Wilhelmi ,uter Mehll AuMft Ruhl . Theo Hies . Leo Gramotka und die

Soldaten Paul Seezer und Paul Becker .
. — Die Erinnerung an die Rückkehr des Saargebiets

. in einer tyeterftunbe am Samstag um 20 llhr im
Mulinenschlohchen lebendig werben . Es sprechen der laar -
lanblsche Gauredner D i e tz und der stellvertretende Kreis -
Ietlet Bruck . Das Programm des sich anschließenden Kame -
rabschaftsabends , gestaltet von der NS . - Eemeinschast „ Kraft
Lurch <ireiide . wird von Sans Joachim Sauger vom
Deutschen Theater , der mehrere Jahre in Saarbrücken tätig
war , angesagt .

„ . — Unteroffizier -Vorschulen . Wer Neigung zum Unter «
offizierberuf bat . kann . nach beendeter Volksschulzeit und nach
dem vollendeten 14 . bis zum 15 . Lebensjahr , bei besonders
geeigneten Bewerbern bis zu 15 % Jahren , in eine Heeres -
Ä " teIoffrzier - VorIchule eintreten , die im Mai
1940 eröffnet werben . Für Bewerber , die am 1 . Avril 1940

i ,
4 5̂ % Jahre sind , werben im Juni voraussichtlich

abgekürzte Lehrgänge eingerichtet . Die Bewerber müssen sich
auf eine zwolfiahmge Dienstzeit im Seere verpflichten . Nach
erfolgreichem Besuch einer Vorschule wirb der Bewerber
Soldat in einer Unteroffizierschule . Besonders Geeignete
haben Aussicht in bie Offizierlaufbahn übernommen zu
werden . Der Besuchs der Vorschule ist kostenlos . Der Schüler
erhalt 20 Pfg . Taschengeld je Tag Am 21 . März endet die
Meldefrist für die Annahme im Mai 1940 . Auskünfte er¬
teilen die Wehrbezirkskommandos .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Ein Biebricker Metzger -
Mfster muhte feftftellen . baß ein bei ihm beschäftigtes
Mädchen Wurst und Fleisch gestohlen und verschickt hatte .
Außerdem wurden tu ihrem Zimmer Wäschestücke der Saus «
hau gefunden . Die Angeklagte war geständig , sie erhielt vom
Einzelrichter unter . Berücksichtigung ihrer bisherigen Unbe -
strafthelt etne Gefängnisstrafe von zwei Wochen . — In der
Nähe parkender Kraftwagen wurde in Bierstadt ein Mann
mit einem leeren Kanister angetroffen . Wegen versuchten
Diebstahls hatte er sich vor dem Eimelrichter zu verant¬
worten . Da ihm aber der Diebstahl des Kanisters nicht nach -
gewiesen werben konnte , muhte Freisprechung erfolgen . —
In Biebrich kam es Ende vorigen Jahres »u einem Zu -
samrnensfoh zwischen einer Straßenbahn und •einem Möbel¬
wagen . Wegen fahrlässiger Transpottgefährdung hatten sich
beide Fahrer zu verantworten . Der Führer des Strahen -
babnwagens wurde freigesprochen . Das Verschulden des
Zusammenstoßes traf den Fahrer des Möbelwagens , der
jedoch zur Verhandlung nicht erscheinen konnte .

— Wegen Mißbrauch « des roten Winkels würbe ein
Bretzenheimer Geschäftsmann vom Amtsgericht Mainz zu
200 RM Geldstrafe verurteilt . Auf einer Berufsfahrt mit
feinem bewintelten Personenwagen hatte er drei Bekannte
in den Rheingau mitgenommen , die dort persönliche An¬
gelegenheiten zu erledigen hatten und denen er solches Ent¬
gegenkommen zeigte , dah er seinen eigenen Geschäftsauf¬
gaben nicht nachkommen konnte . Da zugelassene Wagen nur
für geschäftliche Angelegenheiten benutzt werben dürfen , war
der erlaubte Zweck der Fahrt nicht erfüllt .

— Geiahter Wilderer . Am Mittwoch wurde ein Mann
aus Vierstadt wegen Wilderns festgenommen . Bei der Sans -
fuchung wurde eine Menge Gläser mit eingewecktem Reh - und
Sasenfleisch gefunden , ferner ein zusammenlegbares klein¬
kalibriges Gewehr mit Munition . Bei dieser Gelegenheit
ergeht an alle Volksgenossen die Bitte , die Kttminalpolizei
und das Forstoersonal bei der Bekämpfung des Wilderer¬
unwesens durch Mitteilung der von ihnen in Wald und
Feld gemachten Beobachtungen über verdächtige Personen zu
unterstützen .

— Verkehrsunsall . Am Donnerstag gegen 12 Uhr er¬
eignete sich auf der Kreuzung Rhein - und Wilhelmstrahe ein
Zusammenstoß , zwischen einem Personenkraftwagen und einem
Motorrad . Beide «jabrjeuge wurden beschädigt . Der Mo -

" ' M _ kleine Formen , betont gerade , mit scharf nachgebogenen ! Rand und hohem nach oben leicht ver -jurmtem Kooi mit geringem Durchmesser . Sicher wird sichauch der gewickelte kleidsame Turban behaupten , da er leichtaus einem Stonreft her gestellt werben kann .

nnri ^ tL ^ " Michen, . der diesjährigen Frühjahrsmode istvorläufig Harm zu itttben , daß in jeber Beziehung spar -
Fewittschafttt . wird , sowohl was die Grundform wiedas . schmückende Beiwerk betrifft . Das letztere beschreitet

roiteber Wege , die entweder neu sind ( neue Werk -ftoTfe !) oder lange nicht ausgenutzt waren . Seien wir nicht
^ - «Aetttg . dabei immer nur an die weihe Garnitur zudenken , die allein uns von so unvergleichlicher friihlinn « - »
mäßiger Kleidsamkeit eridjeint : ÄbieJ32 1

bedeutend weniger schmutzempfindlich ' und viele
wa861 Gleisen und Jabots , denen man jetzt aus prak -

/ me . leichte Tönung gibt , werden uns durchmr nettes Aussehen überraschen .

• , , Viele Dinge gibt es noch , die — sonst wenig beachtet —
iebt »u neuen Losungen anregen . Zum Beispiel der Knovsder in den letzten wahren möglichst unauffällig behandeltwurde und , mit dem Stoff des Kleides bezogen , nur seiner

/ Funktion zu dienen hatte . Und welcheschmückende Wirkling tarnt er ausuben , die im einzelnen der
Findigkeit leder Frau überlassen bleiben soll !

i, ' ^ J,i € hen6cr Oibt es noch unzählige Möglichkeiten der Ver -
bindung von zwei oder , mehreren Farbtönen , von Stoff mit
Strickerei etwa , die über die Verweisung vorhandenen
Materials hinaus geradezu zu neuen modischen LösungenWir . haben Phantasie — fte wird uns befähigen , mit

meifd>afIf
^ lrte n " " E m diesem Jahr eine Frühlingsmode

Sonntag , 3 . März Wanderung der Drtsmaltung Mitte nach dem
Alten Stein — Hahn — Hopfenstein — Hambach — Niederlibbach — Wings¬
bach — Hahn . Treffpunkt 8 Uhr Lahneck .

Berliner Börse vom 1 . März . Die Aktienmärlte wurden durch
freundliche Haltung gekennzeichnet . Vereinigte Stahl und
Mannesmann um je % % , Hoesch um % und Buderus um 114 %
hoher - Rheinstahl ermäßigt um % % . Deutsche Erdöl und Jlse -
Eenutz y, % höher . Salzdetfurth um % befestigt , Kali -Chemie
« M niedriger . Farben 177 % ( plu » . % % ) , Rutgers plus
A % . Gummi - und Linoleum -, Kabel - und Draht - , Auto - , Sau «
und Textilwerte wiesen kaum Veränderungen auf . Elektro - und

Zumeist gebessert . Reichsbank befestigten ftch um
% % . Altbesitz 142 gegen 141,70 , Eemeindeumschuldung um XC%
auf 97 % erhöht . Tagesgeld 2 % bis 2 % % .

^ ! .
^ L ' ° brlgen Frubiabrsmode umsehen .W ' e nirden das gute alte urfo doch immer wieder neue

Schneiderkostüm , den ttotten schon foft unentbehrlich
gewordenen Anzug für den Tag mit der Bluse , wie bisher
em - oder zweireihig geknöpft . An dieser Form verändett sich
ja stets nur wenig und das gleiche gilt auch für das mehr
sportliche Schneiderkostüm . , Da ist das Iäckchenkleid

<§ 5jber ausschwingt , mit einer weniger streng ge -
y )it .ttenen öarfe , zum Beispiel mit leicht schwippendem
Säo &töen anberem Ausschnitt als bei der Schneiderjacke

Teilungslimen Gelegentlich ist es zwei¬
farbig , auch tariert oder gestreift mtt einfarbig . Diese Zu -
fommenfteUung kommt unseren Bestrebungen , bereits ge -
tragenes Matar tat weiterjuoerwenöe n , auf bas vorteil -

ta/i «E»wh8mfJ1 ' at1 oibt es ebenfalls wie bisher :
tmjanie &enb mit doppelreihigem oder mittlerem Knovfver -
sHkutz Er ' . wenn,sie gelegentlich über dem . Jackenkleid ge -
ttttß 'CnT wcrocn foucn , Ixxfct mit 3um Ic &tcii
tragen besonders junge Mädchen gern die festangearbeitete

« .abknöpfbare Kapuze . Auch das sogenannte ..kleine
Kleid , das für den ganzen Tag tragbar Jein joll , stellt
f' Z m wemg , veränderter Form vor . Es behält für Jugend -
^ öas anliegende oder leicht blusige Oberteil , meist hoch -
« schlossen mtt dem ausschwingenden Rock bei . Für die reifere
« Ä , V vielfach zum glatten , von der Hüfte
ge .rabe abfaüetfoen Rock zuruckgekehrt . Das gleiche ist auch
P ®' i?®*L kagskletbe rn zu beobachten , für die

tae sportliche tirornt des Tages gern in
etn eleganteres Material übersetzt trägt , während die reifere
«yrau zum geraden , oder nur partienweise erweiterten Rock■ weist vorn , weil das die Hüften nicht verbreitert —
flpr " STöas draviette , manchmal asymmetrische Oberteil wählt .

io Müerscheiden sich die sport¬
lichen nicht wesentlich von denen des Vorjahres : daneben

* Der Nassauisch « Verein für Naturkunde veranstaltete in der
Oberschule neben der Marktkirche einen Vortragsabend . Zu zahl¬
reichen farbigen Lichtbildern eigener Aufnahme sprach Lehrer
Evelbauer in hochinteressanten Ausführungen über das
Thema : „ Aus der Wundcrwelt der Pflanze

" . Der durch botanisches
Wissen und photographisches Können gut bekannte Redner schilderte
als begeisterter Älpenfreund die schönsten Blumen der Alpen , die
er als Pflanzenfreund hoch in den Bergen an einsamen Stellen
fand und mit der Leica geschickt ausnahm , indem er zugleich ihre
Eigenheiten beschrieb und die höchst wunderbaren Besruchtungs -
vorgänae erläuterte . Ganz besonders angelegen war ihm ferner
die Pflanzenwelt unserer engeren Heimat beiderseits des Rheins ,
mit ' der er ebenfalls seit Jahren aufs engste vertraut ist .

W . -Biebrich : Auf dem Bahnhoi Wiesbaden - Ost rutschte
2o Uhr ein 51 Jahre alter Bahnarbeiter

vvm Trittbrett oes Zuges ab . Schwer verletzt , mit abge¬
fahrenen Fuhen . wurde er ins St .- Josef - Hospttal gebracht

W .- Somlenberg : Der MSV . „ Concordia " wird am
^ ^ " ^ ^ mittag in „einem Wiesbadener Reserve - Lazarett
mehrere Chore Gehör Bringen .

Hus Gau und Provinz .

— Mainz , 1 . Marz . Am Donnerstagmorgen stietz ein Stratzen -
bahnwagen mit einem Sonderwagen auf der Ingelheimer An
zusammen . Dabei wurde das Fahrerhaus eines Wagens zer¬trümmert , der Fahrer schwer verletzt . Der Fahrer des
anderen Wagens und ein Fahrgast erlitten leichtere Verletzungen .Nur dem glücklichen Zufall , datz die meisten Fahrgäste kurz vor¬
her an einer Arbeitsstelle den Wagen verlassen hatten , ist es zuverdanken , dah ein noch größeres Unglück verhütet wurde .

- Heidelberg , 1. März . Während eine Familie in Handschuhs -
heim am Tisch sah , stürzte plötzlich die Rückwand des Wohnhauses
em und der Fußboden der Küche stürzte in die Tiefe . Man ver -

£!ne unterirdische Wasserader die Mauerwand unter¬
spült hatte . Bewohner kamen mit dem Schrecken davon .

— Biedenkopf , 1. März . Der harte Winter hat in den Wäldern
teilweise beträchtlichen Schaden heroorgerufen . So wird aus
Hohensolms gemeldet , daß dort ein 500 Jahre alter Baum der
scharfen Kälte zum Opfer fiel . Der alte Baum wies einen langen
Riß auf , der an sich so gut vernarbt war , daß er nach dieser Ver¬
letzung noch Jahrzehnte und Jahrhunderte Überstand . In diesem
Winter sammelte sich viel Wasser in dem Rih des Baumes auf ,
das bei sehr tiefer Temperatur gefror . Der immer größer werdende
Eisblock hatte schließlich eine solche Gewalt , daß er den Baum -
riesen auseinandersprengte .

Auswahlspiel der Sungmonnen Stadt gegen Bororte
Dieses Spiel , das den Zweck verfolgte , die 11 besten Spieler

für die Auswahlmannschaft des Bann 80 zu ermitteln , nahm einen
ziemlich ausgeglichenen Verlauf . Während der Sturm der ' Vor -
ortmannschafl wesentlich besser war , als der Sturm der Stabt «
Mannschaft und auch zuerst einen 3 :0 Vorsprung herausholte , fand
sich der Sturm der Stadtmannschaft etwas besser in der zweiten
Halbzeit und wurde auch ( allerdings unter Ausnutzung von je
einem 11 Meter auf jeder Seite ) ein 4 :4 als Resultat erzielt
Besonders erwähnenswert wäre noch der Torhüter der Vorort -
mannschaft , Peter von Biebrich 02 , der Talent verriet sowie die
Vertciditzer Bauch SVW . und Schörner Erbenheim . Die beiden
Läuferreihen verrichteten ihr Pensum zur Zufriedenheit . Schieds¬
richter war Kohls ( Nassau -Wiesbaden ) .

Wiesbadener Kegelsport
Am Sonntag , 25 . Febr . 1940 , wurden bei den Klubkämpfen

folgende Resultate erzielt : Liga - Klasse : Neunerstolz —
Catena 104631027 Holz . Bester bei Neunerstolz Scholl mit 364 und
bei Catena Pfast mit 379 Holz . .^ - Klasse : Taunus — Mars
1091 :953 . Beste : Seip 375 und Braun 333 . Catena — KSK
1062 :1013 . Beste : Kraft 370 und Dienstbach 363 . Da beim Sieger
ein Kegler nicht startberechtigt war , erhält KSK beide Punkte
Polizeisportoerein AI — Postsportoerein 1109 :1093 Holz Beste '
Höfgen 393 und Kunze 372 .

* '

_ ,
E i n Rad - Länderkainpf zwischen Deutschland und

Holland wurde zum 17 . März nach Berlin vereinbart . Hollands
Vertreter werden Weltmeister Derksen , Smits , Pronk und De Best
sein . ___________

Auflösung der Denksportaufgabe in der gestrigen Ausgabe :
- Wenn man vergeßlich ist "

Er dreht Einfach den Hauptgashahn im Keller zu . Dann
erlischt das ycuer . und wenn die Flasche noch nicht in
Trümmer gegangen ist , besteht jetzt keine Gefahr mehr .
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Werdet Mitglied der NSV .

3 . 50 6 . 10 8 . 30 Uhr

Jugendliche zugelassen !

Film - PalaslRM 0 .50 , 0 .75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 , 2 .00
So . ab 2 Uhr

^ verbotenl

Verloren

Gefunden

der Rückgliederung de * Saargebietes

Der saarländische Gauredner Pg . Dietz und der

stellv . Kreisleiter Pg . Brück sprechen . Die musi¬

kalische Umrahmung übernimmt die Kreiskapelle
der NSDAP . Zur Gestaltung des 2 . Teiles hat die

NS - Gem . „ Kraft durch Freude “ namhafte Künstler

des Deutschen Theaters und der Scala gewonnen .
Gäste sind willkommen !

Der Kreisbeauftragte : Bauer .

RESlöEliZ -

THEATER

der Film

der . . . zigtausende
erfreute

Freitag und Samstag

die beiden

letzten Tage

Grete Weiser
als kesse Berlinerin mit d . Mund aufd . rechten Fleck

Hans Moser
als Vertreter des echten Wiener Humors

Carola H6hn
ein reizend verliebtes Fräulein

Welf Albadi - Rellv
ein Liebhaber mit Humor und Herz

Karl SdiSnMck der elegante Wiener

Ferner : Rudolf Carl , Paul Westermeier ,

Julie Serda , Fritz Imhof u . a .

Rückgeführte
erleben am 2 . Mürz , 20 Uhr , im PaulinenschlSBchen

eine

Samstag , den 2 . März , 20 Uhr :

Erstaufführung !

Der große Erfolg des Berliner Sfaatstheaters !

Karl III .
und

Anna von Österreich

Lustspiel von Manfried Rössner .
Lieder und Musik von Helmut Rössner .

Inszenierung : Max Müller .
Bühnenbilder : Erika Peters .

Karl . . . . Fritz Schmiedel
Anna . . . Inge Conradi

Ort der Handlung :Wien . - Zeitpunkt : Heute .

CAPITOL
Am Kurhaus ____

Kleine braune
PeU -Mutttaickc

mit Reinverichl . .
Srieitaa 23 . 2 ..
Lbi Ma im ob .

19 .36 im Zua
Mainz — Wiesb .

verl Es wird
drinaend um

Rückgabe gegen
gute Belohnung
aebet . Mlbelm -
ltrake 40 . 1 . St .

Braun - weiser
Svaniel in der
Eratb !tr .entlaui .
Erkenn .- Zeichen :
Hundemarke von

Saarbrücken ,
linkes Auge bell .
Fleck . Gegen Be¬
lohnung abzug .
H . Friederichs .

Hotel
„ LiuMana "

.

APOLLO
Morltzstr . 6 ______

Der lustige Wettstreit des Humors

zwischen Berlin und Wien !

D--- ■ ____ __

DHtichBi Theater Residenz -Theater Kurhaus

Sonntag
3 . Mdrz

18 bis 2140

Aida

St .- R. G . 23

11 VIL Konzert des
Vereine d .KOnstler
und Kunstfreunde

15 .30 bis 17 .30
Die kl . Verwandten
hierauf Ollapotrlda
20 bis 22 .10

Die Liebe Ist das
Wichtigste
Im Leben

16 u . 20 Konzert

Montag
4 . März

19 bis nach 21
Die Karriere des
Hofrat Stolpe
St .- R. A. 23

20 bis 22 .10
Die Liebe ist das
Wichtigste
im Leben

20 1. Dichter¬

lesung zum Besten

des Kriegs - WHW .

Dienstag
5 . März

19 bis gegen 21 .45
Oer Waffenschmied

St .- R. B. 23

20 bis 22 .15
Karl III . und
Anna v . Österreich

16 u. 20 Konzert
20 WHW -Wunsch¬

konzert

Mittwoch
6 . März

19 bis nach 22 .30
Carmen
Oper In 4 Akten von
G . Blzet .
St .- R . D . 24

20 bis 22
Die kl . Verwandten
hierauf
Ollapotrida

St .- R. 1. 15

16 Kaffee - Konzert

20 Konzert

I Donnerstag
7. März

19 bis 21 .30
Minna
von Barnhelm
St .- R. C . 24

20 bis 22 .15

Karl III . und
Anna . .Österreich

16 u . 20 Konzert

I Freitag
8. März •

19 bis nach 22

Der Freischütz

St .- R. E. 23

Geschlossen

19 .30 5. Sinfonie -
Konzert
Ltg . : A. Vogt , Sol .
Elfriede Dräger -
Sebrecht (Sopran )

I Samstag
9 . März

19 bis 21 .45

Der Zardwitsch
St .- R. F. 23

20 bis 22 .10
Die Liebe ist das
Wichtigste
im Leben

16 u . 20 Konzert

I Sonntag
I 10 . März

18 bis nach 22 .15
Lohengrin
Außer St .- R.

20 bis 22 .15
Karl III . und

l Anna v .Österreich
16 u. 20 Konzert

äs -komischer

Erfolges

I. 1 .- RM

ein Scala ^Kasse

einen großartigendem

nimmt
Vorher :

für

IW «

Das vorzügliche
UmstidterBraimer -ffler

von zlstneel tn
Rheinaau nack

Wiesbaden ?
Wellribitrabe S
Hinterb . Part .

i Strom TPU 71 T I 71
Woche M nn Mjt L n

J ^ rühmten

SCAU
llarietft Fernr . 25950

M ihrem fabethaft . "
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Sch . mbl . 3it
ö .beizb . ,m . Pei

1

^ MetgeWe

I Weidlich« Vssoim | Ein Ufa - Film mit

AnsG .862T .- D .

Sonntag , vorm . 11 . 15 Uhr

<H > UFA - PAUST

PA i » r

Kaufgejuche Bar . Täglich ab 20 .30 Uhr Barbetrieb mit Tanz
Polizeisfun den Verlängerung

Sonderveranstaltung Schnöd -Mainz

Hletyjetei uni IDittfdjaft

jejenüb . Gerichtsstr .

Suche sof . saub .
Stundenfr . 2X
wöchentl . Bitte

Schlatr - verich .
ein ». Möbel a . k.
aeiuckt . Schwarz .

Guterhaltener
Äinberfooth

wagen , evtl . m .
Fuhsack zu kauf ,
gesucht . Roesch ,
Labnstr . 16 . 8 .

Lieserwagen -
fabrer sucht

Wiesb . Brot¬
fabrik Pfeiffer

Dotzheimer
Strotze 126 .

Hob . Beamter
sucht 4 -Zimmer -
Wobnung . Ang .
erb . unt . A . 758
an Tagbl . -Verl .

Sonntag , 3 . März , 11 Uhr vm .

Untere Adlerftr .
Mans . - Wobn .

Zim . u . Küche ,
gleich ob . sväter
z . v . R . Kirch -
gasse 10 , Schütze .
3 - 3 . - Wohn . , D ..
zu verm . Möbel

mit zu übern .
Ang . E .863 T .-D .

Stellen -

Gesuche

Verloren

Gefunden

Stellen .

Angek « >te

Z . 15 . 3 . 0 . 1 . 4 .
veri . zuverlässig .

Alleiumädchen
in mod . 5 «3hn . .

M . Gauer
HelenenstraBe 18

Ruf 26832 .

Mödl . 3immer mit all . Komfort
zu vermieten . Oertel . Leberberg 4 .
Rslf ? 5050 .________________________

Kaufe
Gold — Silber

Ehrliches saub .
Mädchen , nicht
unt . 20 3 . . mit
Kochkenntn . , in
gutbürgerl . Hsb .

gesucht . Welk .
Taunusstr . 1 . 1 .

ALTGOLD
sowie Brillanten zur
Selbstverirbeit . kauft
k. WILF, Goldschmied

langjasse 4T

_____ y . 0. 28185

Werkstatt , auch
Laden m . Kraft -
anschl . ges . Adr .
Tagbl .-Dl . Wv

Saubere grau
z. Svülen tägl .
nachm . 2 Stund ,

gesucht .
Cafe Büttgen ,

Taunusstrake 9 ,
Saub . Fran oder

Stundenmädch .
für vorm . sofort
gesucht . Adr . im
Tagbl .- Dl . Wo

Werde Mitglied
der NSV .

Altersrentner
sucht eins . möbl .
3im . Ang . unt
W . 855 T .- Derl .

Sonn . 3 - 3 - W ^
1 . Et . . N . K .- Fr . -
Rg . . z . 1 . Avril .
Ang . S .883 T .-D .

m .K . .Badenische
von Ruhestands -

beamten bis
1 . Juni ob . kviit .
ges . Preis bis
100 Mk . Ang . u .
L . 866 T .- Derl .

In gesiegtem
Einzelhaus als

Mieterin ober
Untermieterin

m . eign . Möbeln
sucht gebildete

Dame a . Dauer¬
mieterin kleine
Wohn . m . Bad .
Ruhige Lage u .

S « v . nngest . gut
mbl . 3 . i . Zentr .
von her . Dame
ges . Preisangeb .
H . 864 T .- Derl .

in einem Vorort Wiesbadens zum 1 . April
unter günstigen Bedingungen zu verpachten .
Angebote von Metzgermeistern unter A . 759
an den Tagblatt -Verlag .

re

Eine herrliche Reise
entlang der Küste des Adriatisch .
Meeres in die Gefilde der Adria

Möbl . Wobn -
Schlafzim . , evtl .
Kochgel ., in gut
Hause , von Be¬
rufst . ges . Ang .
H . 854 T .-Derl .
Don berufstät .

Dame möbl .
sonn . 3immer

gesucht , eventl .
m . voll . Pension
Angebote unter

L . 2619 an
Anzeigenfrenz ,

Mainz .

Alleintteb . geb . Dame , bauswirt -
schaftl . u . faufm . erf .. sucht kl .
Wirkungskreis . Anfragen erbet ,
unter C . D . 19115 an Ala , Ellen .

Ruh . Fam . sucht
1 bis 2 mbl . 3 .
m . K . ob . Küch .-
Benutz . Ang . u .
D . 864 T .-Derl .

Paul KIi

Herbert Wilk •

3a . Eben , sucht
sof . ob . 15 . 3 .. cd .
1 . 4 . 2— 3 - 3im .-
Wobn . mit Bab
in aut . Hause ,
evtl . Teilwobn .

Pünktl . Zahler .
Ana . E . 855 TD

Geldbörse verl ,
a . Mittwockmitt .
von Westendstr . .
Zietenring See -
robenstr . n .Karl -
Ludwig - Str .Abz .
» . Bel . b . Mohr .
Westendftratze 1 .

Geschäft .

Taunusllr . 65 ,

fRimnlichs Person «

Hansjoachim Büttner • Herbert Hübner

Dorit Kreysler

Spielleitung :

Herrep - Friiew

end Friseuse
sofort oder später gesucht .

Wintermeyer,Moritzstr . 26

Stundenfrau
3X wöchentlich
vorm . ges . Adr .
Taabl . - BI . Wt

Kabarett : 3TS . 230l
”

„ud,s. „ „ l . g , : o Uh , Tanz

Uhlig
n g e r

Alexander Engel

<$ > UFAPALAST

■ Sonderauswertung
Türck - Düsseldorf

Kraftfahrer Führerschein Kl . II

und

Maschinen - Schreiner
sofort gesucht

Dr . - Ing . Pfleiderer , Isolierbau K .-G .
Lahnstraße 22a • Telefon 25685

Suche im Hau sh .
Beschäft . auher

Näh . u . Kochen ,
von morg . 8 bis
nachm . 15 Uhr z.
1 . 4 . Adresse

Frieda Wagner
Geot " - August <

Str . 8 . Mtb . 1 .
bei Berghäuser .

| Personen |
Buchhalter

bilanzsich . , sucht
nachm . ob . abbs .

Beschäftigung .
Ang . u . F . 861
an Tagbl .-Derl .

Hausgehilfin
ges . Köhuemaun
Rückertstratze 1 ,
Part , rechts .

| Weiblich« Personen
"

ServiersrUM
sucht Hotel

Viktoria , Mainz
Binger Str . 1 .

MW . - Mr
u . and . , mehrere
kl . und gr . zu

kaufen gesucht .
O . Kannenberg .

Schwalbacher
Strafte 73 oder
Tel . 23129 .

Ein packender Kriminalfilm

für Anspruchsvolle !

________ . .. . . . ms .
ab 1 . 3 . fr . Dotzb .
Str . 53 , P . lks .

Die friedliche Gewinnung eines
paradiesisch fruchtbar . Kolonial¬
reiches , das den Bevölkerungs¬
überschuß von ganz Europa

______
aufnehmen kann .

| Die neueste UFA - Woche |

Kinderwagen zu
kauf . ges . Ang .
S . 860 T .-Derl .

Th Fritz Ranpr des Einstampfensi ii . ri iu Dauer kaufl und holt
Moritzstr . 26

3
Wo Eyck auftaucht , passiert etwas !

Um ihn , den jungen energischen Kriminal¬
beamten , kreist ein erregendes Abenteuer , das
aeeh Sie bis zum überraschenden Schluß In Barni

schlagen wird

Vir weisen Stellungs »
suchende darauf fynt,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine
Vriginal -Zeugnifle
beizufügen . Ginge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .muffen
auf der Rückseite Name
titti) Anschrift des Be¬
werber» tragen .

Der Verlag .

usw . Eintritt er . sofort .

Schallenberg
’
sche Buchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt

Waschfrau
für einmal wöchentlich
gesucht .

Park - Betriebe
Wiihelmstraße .

Park - Betriebe
Wiihelmstraße .

FILM - PALAST
Schwalbacher Straße 8

Eintrittspreise : - .50 , - .75 , 1 .-
Kinder : - .25 , - .40 , - .50

Tausende

waren entzückt

Tausende
wollen es noch sehen :

das Märchen von

lOOl

Nacht
Des großen Erfolges wegen

Wiederholung :

Samstag , nachmittags 2 Uhr ,

Wir suchen für unser Druckerei¬
kontor ein

Fräulein

UFA - WOCHE — Kulturfilm : Petri - Hell !
Nicht für Jugendliche - Wo 4 , 6 .15 , 8 .30 , So 2 Uhr

Kaffee ! Ab 1 . März : Hans Wilk mit seinem Orchester

Täglich 16 Uhr und 20 Uhr

Dame mit
Töchterchen sucht
1— 2 komf . mbl .
3im . m . Küchen -
benutz . in guter
Lage . Ang . unt
S . 865 T .- Derl .
Rub . D . s. »um
1 . 4 . mbl . 3 . m .
Kochgel . Preis -
ang . 8 . 861 T .- D .

Fahrer
für LKW .

gesucht
Neugalle 5 . 1 .

Schuhmacher
ges . Bahnhof -

stratze 14 .
Ordentlicher

HMim
sofort gesucht .

Kond . Nerbel
Kirchgalle 51 .

3e . ehrl . Mann
für vormittags
einige Stunden
ges . ( Gut . Rad -
fabr . ) Wellend -
st rotze 42 , 1 lks .

Arndtitr . 2 , P . r .
mbl . 3im . a . bcr .
Herrn zu verm .
Mauritiusstr . 12
2 lks . , gut mbl .
Mans , zu verm .
Schön möbl . sev .
3 . kos . z . v . Bis -
marckrina 36 . 1 l

3g . » An
für Laden und
leichte Hausarb .

gesucht .
Bäckerei Danz ,

Luremburgstr . 6 .
Tel . 26021 .

Hausgehilfin
fleihig u . ehrlich

gesucht .
Fran » Weber ,

Bäckerei .
Blüchervlat ? 6 ,
Aeltere Haus¬

gehilfin , in all .
Hausarb . und

Kochen selbst . , z.
1 . 4 . ob . später
gesucht An der
Ringkirche 10 , 3

im Beiprogramm :

Lidfi
Mich - Mm - Filpi

Fensterputzer *

Leiter
od . sonst , leichte
Leiter gesucht .

Th . Fritz Bauer
Moritzstr . 24

gegenüb. Gerichtsstr .

Stundensrau
mögt . Dienst , u .
Freitags 2 bis
3 Stunden ges .
Kavellenstr . 6 , 2

Saubere ebrl .
Stundenfrau

Dienstags und
Samstags von

9 — 12 Mr ges .
Rbeinllr . 96 . 2 .

Für Dauermiet .
sonn , gut möbl .
3im . zu verm .
Rheinstr . 67 , 2 .
Nett . mbl . 3im .
sos . an Berufst .
Schierst .Str .4,3l .

Gut möbl . 3im .
zu vm . Weber -
galle 3 . Etb . 1 .
Frdl . mbl . 3im .
an Ber . z . v . N .
Dürervl . Zieten -
ring 7 , P . lks .

Mbl . Mans , an
ber . Frl . zu vm .

Klarenthaler
Str . 1 . 2 . Mao .
Gut mbl . Wohn -
schlasz . m . Z .- H .
an ber . Hrn . sos .
ob . 15 . 3 . zu vm .
Langg . 25 . 2 l .
Mbl . 3 . a . Ber .
z . vm . Michels -
berg 13 . 2 r .
Möbl . 3im . frei
Oränienstr .33,2 l

Gut möbl . 3im .
a . berufst . Hrn .
zu verm . Rhein -
ftrotze 48 . 2 .

Das Land ohne Winter
Schwarze Berge —

helle Ortschaften — blaue Adria
Die Bucht von Cattaro

mit der Toteninsel
Ragusa ( Dubrownik ) mit dem

Rektorenpalast
Bisevo mit der blauen Grotte
Ston und seine Austernzucht

Sibenik , Trogir u . v . a .

Im Rahmen dieses hochinter¬
essanten Doppel - Programms
zeigt der zweite große Film :

Das sensationelle Projekt von der
Trockenlegung des Mittelmeeres

WM
mit Kochkenntn .
sofort oder zum

15 . März ges .
Karl

Bretschneider
Bäckerei - Kond .

Albrechtstr . 5 .
Hausmädchen f .
sos . von Bäckere

ges . Kücken -
mädcken vorb .

Schröder .
MLblaalle 15 .

Ebrl . fleitz .
Hausmädchen

sofort ob . später
gesucht .

Bäckerei Fritz .
Michelsberg 3 .

Tel . 23207 .

Celjiling
mit guter Schulbilbung für sehr
interellante Branche zu Ostern
gesucht . Selbstgeschr . Angebote
unter E . 857 an bett Tagbl .- Derl .

Sermannstrane 11 und Brillanten .
Goldschmied

I . Fuchs .

Lebensrnittel-

n _ A 40/12329 ,

Aktenm . Schubladen u . I ft nlUll
Gefächern ges . I unter Garantie

Gr . mbl . Wobu -
Schlafz . , 1 Bett ,
sof . zu vm . Näb .
Tagbl . -Dl , Ww

Garage sof . zu
verm . Dombach -
tal 24 . 2 .

Dam .- Svortmtl .
Grütze 42/44 , u .
Schuhe . Gr .39 40
!. gut etb . . ges .
Pr .- u . Artang .
F . 852 T .- Derl .
Neue oder gebr .

Aktentasche
zu k. ges . Adel -
beidftr . 95 . P .

nt richten an
Fra » Moser .

Stuttgart .
Filderstrahe 1 .

Sol . Eben , sucht
$. 15 , 3 . 1 3 . » .
X o . 1 l . gr . sev .
i Jim . m . Kochgel .
Ang . u . E . 862
t n Tagbl . -Derl
llnabb . Zimmer
mit Küche oder
Nebenr . . Bobn -

Beaueml . , v . kl .
Familie gesucht .
Ang . u . B . 864
an Togbl ^ Verl .

Suche sofort
4 - 3im .- Wobn .

m . Bad u . Zub ..
Dotzh . Str . oder

W .-Dotzheim
bevorzugt . Ang .
T . 861 T .-Derl .

4 - 3im .- Wobu .
r . miet . g - i . Ang .
8 . 861 T .- Derl .

Gebrauchte

Kisleii
und Holzwolle

zu kauf , gesucht .
Hugo Wagner .

Walditratze 2/12
Telefon 25140 .

an Tagbl . -Derl .
l ^ - 3 . -Wobn .

von r . Mietern
sof . ob . z . 1 . 4 .
gesucht . Ang . u .

? . 860 T .-Derl .
leit vktl . Ebev .
ucht z . 1 . 4 . 2 3 .

und Küche , Nähe
Bahnb . Hausm .-
Arb . kann über¬
nommen werben .
Ang . E .864 T .- D .
Jg . Ebev . sucht
sof . o . z . 1 . 4 .
2 - 3 . -W .,a . Frtsv .
u . Vorort . Ang .
H . 861 T .-Derl .

Suche 3 -Zim . -
Wobnung m . B . .
Mans . , auch geg .
5 Zim . zu ver¬
tauschen . Angeb .
unter G . 863 an
Tagbl .- Derl .____
Abgesckl . Wohn . ,

Ehepaar gesucht .
Dauerstellung

Bismarckr . 2,2r .
Brav , f

Alleinmi
ges .. evtl ,
oder 1 . 4 . , oder
jg . uuabb . Frau
tagsüber . 9186 .

E . Minor .
Karlstratze 15 , 1

Eins . sb . Miidch .
f . Hausarb . bis
üb . Mittag ges .
Seerobenstr . 19 ,
Laden ._________
Mädchen für kl .
Haushalt sofort
od . 15 . 3 . oder
1 . 4 . in Dauer -
stellung gesucht .

Zu erreichen
Telefon 24970

von 9 — 12 und
19 — 1915 Uhr .

Saarbrücker
Fam . sucht weg .
Verheiratung d .
bisherigen kos .
tücht . Mädchen ,

bas kochen kann ,
u . Stundenfrau .
Dorzultellen mit
Zeuanillen zw .

1 und 4 Uhr
Dr . Buech .

Luiienitr . 6 . 1 .
Mädchen in kl .
gepflegt . Hausb .
sof . od . spät . ges .
Äorrust . Weber¬
galle 25 . lks . La -
ben Tel . 27225 .

Für kl . Hausb .
ein zuverlässiges
Mädchen , in all .
Hausarb . bew .,
ges . Adelheid - .

strahe 93 . 1 .

Mädch . f . leichte
Hausarbeit ges .
Webergalle 36 .

Tückt . kinderl .
SiaitdKtt
gesucht

Telefon 60470 ,

W . Mchen
gesucht . Bäckerei

Schumacher ,
Webergalle 41 ,

Saub . solides
Mädchen

f . Pens . - Haush .
ges . Roelling ,

Goldgasse 2 ,
Tücht . u . zuverl .
Mädchen s. togs -
üb . ob . ganz ges .

W . Enders ,
Goebenstratze 7 .
Saubere zuverl .
Fra » 2X wchtl .
3 bis 4 Stunden
« sucht Kaiser -

<rriedr . - Ring 76 .
2 rechts ._________
Selbst . Mädchen
od . iunge Frau

tagsüb . gesucht .
Kochlert ,

Jobannisberger
Strahe 3 .

1 Hausbursche

1 Haus - und

Küchenmädchen
sofort gesucht .

Hausdiener
( Radfahrer ) sucht

Carl Grünte
Friedrichstraße 45

■

EBE
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WasserwellenDauerwellenHERREN - HÜTE

die Spezialität meines Hauses !
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W .- Blebrich , den 1 . März 1940 .

Beweise aufrichtiger

Hinscheiden unserer

Großtanklager
MainzerStr . 102,TeL28616

MMlOw

mnummm

Gin richtiger Junge
ist stets in Bewegung .

Wiesbaden , Februar 1940 .
Werderstr . 10

rowee -
Dnscksadien

Für die aufrichtige Teilnahme

beim Heimgang unseres lieben Ent¬

schlafenen sowie für die Kranz -

und Blumenspenden sagen wir

unseren herzlichen Dank .

Ob es beim Spiel ist oder beim Sport , stets ist ein

rechter Junge vorne dran . Denken Sie nur an Ohre

eigene Jugendzeit .

K̂inder muß man vernünftig erziehen : *? rei und be¬

quem , praktisch und stabil .

9rufen Sie an der fKnaben - und •ßurschenkleidung

beim OCleiderberater die starken Nähte , die Onnen -

oerarbeitung und fühlen Sie die handfesten Stoff¬

qualitäten . Damit können Sie Obrem Jungen roirklidi

Freude machen .

Für K̂onfirmanden und K̂ommunikanten hat der

OCleiderberater praktische Anzüge in dunklen Dessins ,
die auch später strapaziert werden können .

On allen fKleiderfragen berät Sie gerne u . unverbindlich

Zum Erfolg
führt diekleine
Anzeige im

„ Wiesbadener
Tagblatt “

Für die vielen

Teilnahme bei dem

lieben Mutter

Tankstellen
in allen Stadtteilen

■VW ' Ol ' Wl .

AAjfr'VtV’ 'WWV

P . U . C . HABIG , WIEN

ECHTER BORSALINO

OBERLÄNDER

PICHLER

PLESS

RM : 5 .20 8 . - 10 . - 11 . - 12 —

16 — 18 — 21 — 24 — 28 —

Alle kaufen
gute

Suche nebiauchten . aut erhaltenen
Personenwagen bis zu 2 Stier ,
möglichst Adler ..Favorit oder

Ovel . Angebote unter D . 886 an

den Tagbl .. Berlag .

30jähr . Arbeiter
vom Land , mit
gutem Verdienst
u . etwas Land¬
wirtschaft . 1,70

m grob , dunkel¬
blond . kathol . ,

sucht jung . nett .
Mädel im Alter

bis 26 Jahre ,
zwecks Heirat

kenn , zu lernen .
Nur ernstgem .
Bildzuschriften

unter A . 749 an

Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Häuser , Wwe .

geb . Bauer .

Seite 8 Nr . 51

Fachdrogist Seyb , Rheinstr . 101
liefert sicher wirkende

Harten - u Mäuse -

Vertihnmasmirtel !
Packung - .65 u . 1. 10 RM

Kühn
Kirchgasse 26

wenigen Stunden
L Schellenberg *sehe
Buchdruckerei
.Wiesbadener Tagblalf

Erste Weltmarken :

Frau Elise Faust , Wwe -

geb . Uebereck

sagen wir allen unseren tiefempfundenen

Dank . Besonderen Dank sagen wir Herrn

Pfarrer Hahn für die tröstenden Worte .

Geschwister Faust .

Haararbeiten
. in naturgetreuer Ausführung

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

Haarfärben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Haar

Otto Jacobi
< Hotel Nassauer Hot

Wilhelmstraße 56 - gegenüber
Brunnenkolonnade - Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte

Gewissenhafte Beratung unverbindlich

Paulinenstift : 10

PaM
^

Vo
"

; Mo . 2O £ f)or ;
'

Mi . AB .
W .-Bierstadt : 10 HE , Seibel , U Äb ® .
SB.: Sonnenbetg : 10 HE , Sie . Dr . ® » »m 11 Kd ® .

$ß -Rambach : 10 HE , Dr . Jacob , 11 ME , 20 » .

Schuh - Kuhn
3 Schuhgeschäfte

Bleichstraße 11 • Kirchgasse 9

Wiesb .- Biebrich : Horst - Wessel -Straße 24

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
unsere liebe Mutter , Großmutter , Urgroß¬
mutter und Schwiegermutter

Frjiu Elisabeth Werner
geb . Schaub

zu sich in die Ewigkeit zu rufen .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

। Phil . Werner ,
Wiesbaden , den 1 . März 1940 .
Karl - Ludwig -Str . 10

Die Trauerfeier findet am Montag , den
4 . März 1940 , vormittags 11 .15 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Leicht und frei soll sich

die Tänzerin schwingen ,

nur dann fühlt sie sich schwebend
losgelöst vom eigenen Seroidtt
Darum ist Schlankheit das Ideal
aller Damen . ZchlanKert werd

langsam , unter Schommg der Ge¬

sundheit erreicht durch .. tfiauen »

»auber " - Schlankherts -Dragees
Drog . Alexi . Michelsberg 9 / Drog .
Brosinskn . Bahnhofktr . 13 / Drog .
Eeivel . Bleichstrahe . 19 / Drog .
Stinte . K .- Friedr .- Rmg 30 / Drog .
Krab , Wellritzstrahe 27 / Drog .
Machenüeimer . Bismarckrrng . l /
Drog . Mtiblenkamv . Dotzhermer
Straße 61 / Drog . Petermann ,
Kirchgasse 20 .

Evangelische Kirche . .

Erläuterung : HE = Hauptgottesdienst ; Kd ® Kinde »

gottesdienst ; 36 Jugendgottesdrenst , M ®

Passionsgottesdienst ; Abm = Abendmahl , Äonfitm

Konfirmation .
Samstag , 2 . März 1940 , ,

Die Eottesdienste der Berglirche finden Etemgasse 9 statt .

Bergkirche : 17 W , v . Setnus .
Sonntag , 3 . März 1940

M - rltkirche : 10 HE , Landesbischof Sie . Dr . Dietrich ,
1120 Kd ® • 11 .30 Schwerst ® , Dotzhermer Str . 4, Dr .

Boingässer ;
'

15 E , v . Setnus ; Mi . 16 FrK , Dotzhermer

Str . 4 , Dr . Borngässer ; Do . 18 Dr . .
Berglirche : 8 .45 36 , Fries ; 10 S « , Mendel lf . BrüM

11 .30 KdE ; Mi . 16 F , Mnlot ; Do 20 .15 PasE , Mu !m .

— Ringkirche : 9 .45 Konfirm . u . Fbm , Hahn , 11 .30 KdE ,

Klarentbaler Str . 2 , Mulot , 15 . Vorstell , d . Kons . Mnlot ,
17 Pass -Mus » , Kirchenmusikdir . Utz , Bachchor Solrsten ,

Do
*

17 Pass ® , Hahn . — Lntherkrrche : 10 S6nftnn . u .

Abm , Landesbischof i . R . v . Kortheuer ; 16 . Vorstell d .

Konst Dr . Ott . - Kreuzkirche : 11,30 Kd ® . Z ° rtm ° nn ,

15 . tzorstell .„ d . Konst WeckerUn ^
M .

6eißlinger ; 11 Kd ® ; 17

Stab . Sitzbade¬
wanne . neue
Teppich - Kehr -

maschine , Steil .
Wandschirm ,

griin bew . . zu vk .
Kleisisir . 4 . 1 l .

Schwarzer
Küchenherd

s. 20 Mk . zu vk .
ab 14 Uhr
A . Michel ,

Bleichsirahe 45 .

W . Herd u . Gas¬
heizofen . gut erb .
vrsw . vk . Kans ,
Rismarckrina 28

Auswahl , Preis¬

würdigkeit und

Qualität mag je¬
der gern — und

Krade das wird

i uns geboten .

Katholische Kirche .

Sonntag , 3 . März 1940

St . Bouisatiuskirche : Hl . M . So . 6, 7 , 8, 9 , 10 , 11 .30 ,
Wertt . 6 .30 , 7 .15 9 . Berchtael . So . 15 —19 .30 u . nach 20 .15 ,

So . 6— 8 . — Dreisaltigteitskirche : § 1. SR. So . 7, .8 , 9 , 10 ,
Werkt . 6 .30 , 7 .15 u . 8 ; außerdem Mo . 7 .30 , Dr . u . Fr .

7 .15 u . Mi . 6 .20 . Andacht : So . 14 .30 u . 18 ; Mr . u . Fr .

18 ; Beichtael . So . ab 6 .30 , So . 1&—19
. Ä ™

Maria - Hilf : So . hl . Mess . 6 .30 , 8, 9 , 10 ; 14 .30 Äomnu .

Unten ., 20 .15 Predigt . Werkt , hl . M . 6 , 6 .45 , 8 ® ,

Predigten : 6 .30 , 8 .30 , 20 .15 Beichtgel Sa . 16 - 191 u . nad !

20 , So . ob 6 .30 — St . Elisabeth : So . hl . M . 6 .30 , <.4U,

8 .45 , 10 u . 11 .30 ; Ehr .L 14 .30 ; F -Pr . 17 -30 , ^ edst K -

Mess . 6 .30 , 7 .15 u . 8 . Beichtgel . So . 16 —19 u . 20 — ZI ,

So . u . Di . früh bis 8 u . Fr . 17 — 19 .

Altkath . Kirche , Schwolbacher Strahe 60 , 10 Pfr . Eder .

Eo .- luth . Semeinde , Dotzheim « Str . 4, 1 . So . 9 % Kons .-

^ oÄutherisch? D^eieinig êitsgemet » be , Kleddch « Str . 8 .

Christi . E
°
em «i » d «^ Wlesb ., Schwalb . Str 44 , H , 1 . So ,

ffi 'eiSÄ *
n - ■ »

i . dtsch , Mi . 18 .00 Lese, ., gebffn . Ml . 16 - 18 .__________

UeberaH n hoben .
Bertie *W 61/ 592

Liiitferschweine
auch zu : Zucht

geeign . Ferkel
und ein

Donvelspiinner -
Banernwagen

vk . Dieffenbach ,
Igstadt , Bier -
ftadter Strahe .

Sielt . Radio m .
Lautivr . . Pr . 20 ,
sch . auseinander
zerlegb .gr .Bogel -
käfig 8 , 1 Küch -
Tisch , alt , 3 Mk ,
Photo - Avvarat .
Filmvack , 6 Mk .
usw . zu vk . geg .

6 Ubr abends
Jahnsti 14 , 3 .
Moderne Küche .
Küchen - u . Kld .-
Sckränke .Vetten .

Deckb . . Robb -
Matr . . Wäschst .
Divl . - Schreibt . .

Sekretär , versch .
billig zu verk .

Holland .
Sedanstrane 5 .

Schreibmaschine
zu verk . Anzus .
zw . 5 u . 8 Uhr

Wenzel ,
Bertramstr . 21 .
Grober Sckrank -

kofser zu verk .
Sonnenberaer

Strabe 42 .
Neues H .- Fabr -
rad m . Beleucht ,
zu verst Zieten -
ring 14 , H . 1 r .
W . Kind .- Wag .
b . z . vk . Schröder
Sedanstrabe 5 .
Enterb . Kinder¬
wagen vk . Merz ,
Hockstättenstr . 2 .

Vergeßt
die

hungernden
Vögel nicht !

an
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